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So,hier ist nun also die Nr.4 vom "ON THE DOC’S!’'.Wie Ihr sicher merkt hab 
ich es tatsächlich geschafft die Schrift zu verkleinern (Applaus!) und auch 
das Layout ist etwas sauberer geworden als in den ersten 3 Ausgaben.Mich 
Würde übrigens interresieren ob ich überhaupt irgendwelche Leser hab.Schreibt 
Leserbriefe,Mensch I Seit bestehen des O.t.D. hab ich vielleicht grad 10 Leser¬ 
briefe reingekriegt.Da wir grad bei Briefen sindiWenn einige der Schreibsch¬ 
rift nicht mächtig sind dann sollten sie in Druckbuchstaben oder mit Schreib¬ 
maschine schreiben.Einige Zine-Bestellungen die ich bekam sahen aus wie alte 
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ägyptische Grabinschriften.Ach ja,derjenige der beim letzten Rätsel das 
iJberraschungspaket gewonnen hat soll sich unbedingt nochmal bei mir*melden. 
Ich hab dir zwar mal ne Postkarte geschrieben aber seither ist deine Adresse 
spurlos verschwunden.Das liegt wohl an meinem Schreibtisch,da siehts echt 
übel aus.Ihr werdet auch merken das in dieser Ausgabe keine News drin sind. 
Liegt daran das ich keine bekommen hab.Ich könnte natürlich auch News aus 
anderen Zines abschreiben,aber das würde euch wohl nur ein müdes gähnen ent¬ 
locken . Deshalb : Wenn ihr News habt,dann sehreibt!Übrigens bin ich grad auf 
Brautschau.Gibt es irgendwo ne perverse Super-Sau die die Abgründe der Sexu¬ 
alität kennenlernen will ? Sie sollte mindestens 150 Kilo schwer sein,Pisse 
trinkend,Achselschweiß absondernd,S + M und Klinik-Sex geneigt...mmmh,vergeßt 
lieber ganz schnell was ihr da grad gelesen habt.Also,genug des gesabbers, 
hier kommt nun noch die Schmuß..äääh Grußliste: 




Für die Mitarbeit geht ein großer Dank an : Al + LÖWENBOIS,Thomas und Markus 
vom SOS-BOTE,Markus Linder für*s> RETCH RECORDS Interview,Tengel + BLANC ESTOC. 




:heers TO _ 

BOOTBOYS FREIBURG (Ihr wißt ja eh wer alles gemeint ist),Die Lahr Punks, 
Steffen und Marco Lang/Friolzheim und natürlich auch den Rest der Schwaben-| 
Gang (Kaba,Bigfoot und so),Marina/Stuttgart,Ossi und Mager/Wießloch,Olli 
Videos,Zippi (Corned Beef),Thorsten (Moloko Plus),Kerstin (Parole Spaß), 
Thorsten (Müll),Walzwerk,DIM Rec.,Scumfuck Tradition,Helen of Oi! Rec., 

Nigel + DISTORTION,Shawn (DO SOMETHING),Weiß + ZÜNDSTOFF,SPRINGTOIFEL, 

Heiko/Saarlouis,Die St.Ingberter,Hotte/Tübingen,Alex/Nürnberg,Counterpoint,| 
Thorsten/Großostheim,THE MOTIVATOR,Wolle (Alfred Tetzlaff),Die Fanzines: 
Noies Deutschland,Roial,Boot Brigade,Live + Loud,Streetkids und auch alle 
anderen Zines die mit mir in Tauschkontakt stehen.Und letztlich natürlich 

alle ON THE DOC’S!-Leser.’ 

""IBHSBfi___ 

Jetzt folgt wieder das allseits beliebte Sprüchlein 

Das ON THE DOC’S! ist keine Veröffentlichung und dient auch nicht der 
Meinungsmache,sondern nur der Unterhaltung.Für politisch motivierte 
Leute ist es gänzlich ungeeignet.Sollten einige BPS’ler der Auffassung 
sein das dieses Schriftgut dazu geeignet ist "Jugendliche sozial-ethisch 
zu desorientieren",so kann ich ruhigen Gewissens sagen das ich sie garnicht| 
mehr desorientieren kann,weil sie das eh schon sind. Und der Preis von 2.- 
deckt die Unkosten auch nicht ab.Schön gesagt,gell ? 











































Die LÖWENBOIS sind eine Band die aus meiner Sicht bisher viel zu wenig 
Beachtung fanden.Hört euch mal Ihr neues Demo-Tape an und Ihr werdet 
schon bald merken das sie musikalisch wirklich was drauf haben.Hier ist 
das Interview mit Al,dem Sänger : 


1.) Wie ist denn euer aktuelles Line-Up ? _ 

SW Al (Gesang),Schocki (Gitarre),Qlbi (Bass),Bodo (Schlagzeug) 


2.) Erzählt doch mal was über eure Entstehung . IHW. yaSL_ 

Wir haben uns im Spätsommer *91 gegründet und anfangs noch mehr Fun 
m und Deutschpunk gespielt.Mit der Zeit lernten wir dann aber die Vor 
hd Züge von Oi! und Ska kennen (und auch spielen) und haben uns so zu 
einer Oi!/Streetpunk-Band entwickelt.Unsere jetzige Besetzung steht 


seit gut einim Jahr, f 
' j 


3.) Wie hat sich euer erstes Demo-Tape bis jetzt verkauft ? 

Die Erstauflage von 100 Stück haben wir fast nur in unserer Gegend M 
S innerhalb einer Woche verkauft,nochmal 100 Stück haben die Walzwerker * 
an den Mann gebracht.Insgesamt hatten wir eine Auflage von 250 Stück 1 
von der jetzt noch ein halbes Dutzend übrig ist.Wir haben eigentlich W 
nicht erwartet,daß sich der Müll so gut verkauft,am Anfang haben wir C 
überlegt ob wir 50 oder 100 nehmen sollen.t 


4.) Man hört ja ziemlich wenig von euch,wieviel Konzerte habt Ihr denn j 
bis jetzt schon gegeben ? 4 


Bis jetzt haben wir ca. 15 mal gespielt,allerdings noch nie außerhalb 
Mitte1frankens.Unser allererstes Konzert war im April *92 als Vorband 
von LUSTFINGER,dann spielten wir ständig mit Scharen von schlechten 
Punk- und Metalbands zusammen. 

Ab '94 gehts auch da besser:Unsere letzten beiden "richtigen" Konzer¬ 
te waren einmal mit THE HINKS und FRANZ FLAK und das andere mit OXY¬ 
MORON und BRAINDANCE.Am 23.11. ist im Weißenberger Juz unser nächstes 
mit BITTER GRIN. (Das dürfte mittlerweile schon gewesen sein...der 
Tipper.) 


5.) Was kostet es denn ein Konzert mit euch zu machen und welches Publi 
kum wünscht Ihr euch ? 


Wir wollen bei einem Konzert natürlich keine Unkosten haben,deshalb 
wollen wir auf jeden Fall Spritgeld (Freibier is ja wohl eh klar !). 
Natürlich sind wir auch froh wenn nebenbei noch Kohle rausspringt, 
weil unser Proberaum Arschteuer ist und man ja auch sonst noch Aus¬ 
gaben hat.Zum Publikum: Viele Skins (oder besser; viele Reenes!),kor 
rekte Punks,anderes Volk,alles außer Politheinis,Idioten und Hippies 
zahlendes Publikum. 


Das wichtigste 
























































Im näheren Umkreis besteht die Szene aus unserer Band und noch 5 ode 
6 anderen Leuten,Provinz eben.Aber eigentlich schauts in Mittelfran¬ 
ken nicht einmal so übel aus,wir haben einige gute Bands,das COUNTER 
POINT-Fanzine,Red Rosetten Records (kleiner Scherz am Rande !),ver¬ 
hältnismäßig viele Konzerte und zu guter letzt noch einige Leute die 
gut drauf sind, 


7.) Habt Ihr vor demnächst ne EP oder ne LP zu machen ? 

nächsten Zeit eine 


Wir wollen auf jeden Fall in 
scheinlich auf MOLOKO RECORDS 


8.) Gibts außer dem ersten Demo noch was von euch zu kaufen ?| _ _ 

H||||Ja,unser frisch au f genommenes Demo.Es heißt "Aide Worschthaut" , en t 
^^■hält wieder 8 Lieder und ist 10 mal besser und abwechslungsreicher 
^^Hals unser altes.Wer Interesse hat soll 9 DM rüber schicken. 


9.) Habt Ihr noch irgendwas mitzuteilen 
|^H||Wir grüßen alle die uns kennen. Oi! 


ALEXANDER WELZEL S 
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STEELCAP VVARRIOR 




I LIVE MY LIFE MY WAY 
I DONT CARE ABOUT WHAT YOU SAY 
I DONT LOOK NICE, I DONT LOOK FINE 
I NEED NO TEACUER, NO MASTERMIND 


' I LIKE TUE FEAR IN YOUR EYES 
YOU HA VE PREJUDICE AND PAY 'FHE PRICE 
TM NOT A CRIMINAL. NO PUNCHING BALL 
OUR MOVEMENT WILL NEVER FALL 


TM NOT A BRAINDEAD FOOL 
TM NOT A POLITICAI. TOOL 
TM LIVING MY OWN STYLE 
IT'S MODE AND IT'S MY PRIDE 


STEELCAP WARRIOR 


STEELCAP WARRIOR 


I DONT SEE THE COLOR OF YOUR SKIN 
IIIATE EXTREM POLITICAL WINGS 
BOOTS AND BRACES APvE MY SUIT 
SHAVED IS MY HEAD AND CLEAN MY SHOES 
STRONG IS MY SPEACH, BRAVE MY ACT 
SKINHEAD, BOOTBOY. BULLNECK 


STEELCAP WARRIOR 
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October. 71h (Friday);; 

‘JüdjeDread (GB) ^ 
wflh band 
- Tlw KWia (G5> 


October, 8th (Saturday) 

rh Braindance (GB) 
i:. OIPolloi(GB) 


Dr. Ringdir^ & 1^ ‘E 

AltetarsCD) . ; Oxymoron (D) ; 

E*»®® :iiVv 

begin: e.00 begin: 4.00 pm - 

Germony; Koblenz, KÜrt-Esier-ftciut (ln fionf oT ttw raihi^y 
stoHon) ^ 


Der Freitag fing ja recht un¬ 
erfreulich an,und zwar mit ei¬ 
ner Gerichtsverhandlung bei der 
ich als Angeklagter agierte,und 
zwar weil wir angeblich "Sieg 
Heil" gerufen hatten,obwohl wir 
nur "Skin-Head" riefen (einige 
"Beamte" sollten ihre Gummi¬ 
knüppel wohl besser gegen Hör¬ 
geräte eintauschen.)Danach sind 
wir jedenfalls mit 2 Autos nach 
Koblenz gedüst.Dort angekommen, 
haben wir sogar noch 2 Park¬ 
plätze direkt neben dem Kurt- 
Esser-Haus gekriegt.Matze und 
ich machten uns sogleich über eine Flasche Aldi-Whisky her.In der Halle wa¬ 
ren grad FIVE IN TEN am spielen,aber da ich eh kein Ska-Fan bin,hielt ich 
mich nicht sehr lange drinnen auf.Lustigerweise mußte man für einen Pappbec¬ 
her 2.- Pfand bezahlen,sowas hab ich bis jetzt auch noch nicht erlebt.Vor 
der Halle wurde dann kräftig gezecht,wobei mein Kofferraum-Deckel als Theke 
herhalten mußte.Einige Liter Bier später fing dann JUDGE DREAD an zu spielen. 
Die Background-Band war DR.RING DING.Tja,die Party war natürlich spitze und 
es gab jede Menge Hits,so in etwa "Big 1" bis "Big 100" und zum Schluß der 
Kult-Song "Bring back the Skins".Aber wie gesagt,Ska is nicht mein Ding und 
deshalb kann ich jetzt auch keinen euphorischen Bericht über JUDGE DREAD ab¬ 
geben.Nach dem Konzert zog man noch mit einer größeren Gruppe Glatzen Rich¬ 
tung Hauptbahnhof um dort bei der Bahnhofsmission um einen Teller Suppe zu 
flehen.Auf dem Weg dorthin begegnete uns eine Ratte,die jedoch floh, weil 
einige Leute ziemlich hungrig aussahenIDa die Bahnhofsmission aber schon zu 
hatte,gingen wir wieder zurück zum Parkplatz.Dort gabs noch einen Feierabend- 
Drink (in meiner Karre gammelten doch tatsächlich noch einige Bierdosen rum). 
Nachdem diese vernichtet waren und auch sonst nichts mehr los war,gings zur 
Bettruhe,oder besser gesagt zur "Fahrersitz-Ruhe" (dort nächtigte ich n.ämlich 
mal wieder).Ob ich den Bericht 
über den Samstag nochmal richtig 
wiedergeben kann ist eher frag¬ 
lich,weil der Alkohol mein Hirn 
in eine faulige Brühe verwandel¬ 
te.Also zum Frühstück tranken 
Thomas und ich erstmal ne Fla¬ 
sche sauren A-Korn.Danach gabs 
ne Flasch Feigen-Schnaps,gefolgt 
von Bier und einigen Jägermeis¬ 
ter Flachmännern.Weiter gings 
mit Korn mit Vanille-Milch (al¬ 
so zu diesem Zeitpunkt tranken 
wir nicht mehr allein sondern 
auch einige andere Leute gesell¬ 
ten sich zu uns). 

Zwischenzeitlich fiel ich auf 
die Fresse.und zog mir eine Wun¬ 
de unter dem linken Auge zu 




























SMEGMA MIT ST RIPERTN|j 


UMTRUNK VOR DEM KURT-ESSER-HAUS 


ich endlich 


wo anders war (keine Ahnung 
rade die letzten Takte von BLANC ESTOC.Danach spielten die PANZERKNACKER 


jf. 
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Allmählich begann dann das Konzert,allerdings ohne mich da ich wohl irgend- 


^'jmit Squit von BLANC ESTOC am Bass,-nun folgt eine längere Gedäch t ni ßliicke-, 


mittlerweile waren OXYMORON an der Reihe,aber auch dieser Auftritt ist mir pj, 
nur noch schemenhaft in Eri nner ung. Bei SMEGMA war die Stimmung glaub ich auf['* *' 
dem Höhepunkt.Besonder bei dem Lied "Disco Queen" gings voll ab,den auf der 
Bühne machte ne Braut nen heißen Strip.Sie war übrigens untenrum rasiert.Ich 
hätte ja gerne mal meine Zunge in ihr kahles Geschlechtsteil reinflutschen 
lassen,aber die Security vereitelt^ mein Vorhaben.Als nächstes sollten ei¬ 
gentlich CONTEMPT spielen,aber statt dessen gabs nur die Nachfolge-Band PO¬ 
LICE BASTARDS,die aus meiner Sicht nur ein Abklatsch der richtigen CONTEMPT 
sind.Na,wenigstens wurde "A.C.A.B." gespielt (Nein,nicht die Version der 
4SKINS.)Übrigens bin ich von diesem Zeitpunkt von Bier auf Cola umgestiegen, 
da mein Zustand schon nahe an der Bewußtlosigkeit war.Einen Kommentar über 
die nächste Band 01 POLLOI verkneif ich mir jetzt lieber,was diese Antifa- 
Deppen auf einem Oi!-Festival zu suchen hatten wird mir wohl ewig ein Rätsel 
bleiben.Mittierweile dürfte es schon nach Mitternacht gewesen sein,als end¬ 
lich BRAINDANCE anfingen.Und das lange warten hat sich auf alle Fälle ge¬ 
lohnt.Sloss und seine Mannen hämmerten drauf los das es nur noch so krachte. 
Heiko aus Saarlouis und ich standen vor der Bühne und gröhlten was das Zeug 
hielt (wenn ich mich nicht täusch,sangen wir auch bei Liedern mit von denen 
wir die Texte garnicht kannten,naja...).Die Zugabe hab ich leider nicht mehr 
miterlebt,da war ich schon im Auto am pennen.Am nächsten Morgen überkam mich 
der schreckliche Verdacht das ich die Spritkohle versoffen hab.Aber nein,sie 
war zum Glück noch da.Die Rückfahrt bot wieder das übliche Elend,so mit 
Kopfweh-Qual und so.Übrigens mußte ich als ich H eimka m noch bis 22 Uhr ar- 

Wi 


beiten.Das war echt 
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Adlerstr. 19 
79098 Freibiirg 
Tel. 07 61/2 02 0007 


Öffnungszeiten 
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von Markus Linder/Emmendi^gen 




^ RECORDS durfte wohl den wenigsten von euch bekannt'sein", gerade deshalb“ 
dachte ich mir,ich muß es euch mal vorstellen.Spike hat eine kleine,aber gute 
Auswahl an mehr oder weniger bekannten England Punk+Oi!-Bands,auf seinem La¬ 
bel.Auch hat er eine kleine Mailorder-Liste mit zum Teil rarem Material.Aber 
Jessen wir nu n Spike selbst zu Wort kommen. ^ i 

“tier Dich (A lter,Job,in welchen Bands du‘gesni h=. | 

' ■ j Hobby ’ s , etc . ) I ------—^ 


folgenden Bands ge- 

spielt:THE PARASITES,BLITZKRIEG und PARADOX UK.Meine Hobbys beinhalten der 

^Liyerp^I FC zu unterstützen, TV schauen, harte Drogen und Selbstverstüm- 
imeln. , ~ ^ -- 

TfZ 

,) Wann hast Du dein Label gegründVt und welches"ziell^f-^ gst Du damit 

Gegründet habe ich das Label 1989,das eigentliche Ziel war,Platten meineT 
eigenen Band PARADOX UK zu veröffentlichen,denn zu dieser Zeit war es 
wirklich hart ein Label zu finden,deshalb dachte ich,scheiß drauf und tue 
es selbst.Seit damals hat sich,über die Jahre hinweg,die Idee geändert 

es hlu'pLtr' Größenwahns geworden.Ich mag 

eshalt Platten zu hören,die so klingen,wie ich denke,das sie klingen sol 

|len und die sehr zufrj ede nste11enH sind --- 

■ ^—taS'- 

-- .. 


E 


) Welches ist deine erforgreichste Veröffentlichung 
l.Ich denke die BLITZ-"A11 out Attack"-17" 


j_^) Welche Bands hättest Du ge^ne auf deinem Label 

Xch bin nffon fitv- _ lt** • i—i*** 


Ich bin offen für Vorschläge und ich habe keine anderen bestimmten Ideen 
^die. zukünftigen Projekte,die ich bis Jetzt vorgesehen habe ' 
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5 .) 


Warum veröffentlichst Du nur CDs und keine LPs ? 
Ich versuchte LPs zu veröffentlichen aber im 
heutigen Zeitalter sind sie nicht sehr kosten¬ 
effektiv und wenn du mit einer sehr kleinen Ge¬ 
winnspanne arbeitest mußt du die beste Option 
wählen oder aus dem Geschäft aussteigen.Jeden- 
fallsiWarum keine CDs? Die Welt entwickelt sich 


weiter 


6 .) 


.Die Erde ist rund,nicht flach. 


Was muß eine 
men ? 


Band tun, um auf dein Label zu Korn- 

Jonglieren,alle Werke von Shakespeare rückwärtsj 
rezitieren können und um Mitternacht auf dem 
größten Hügel den sie finden können 3 SchafeJ|H|4 
verbrennen.Vergiß das,sendet mir einfach ein Ta-| 
pe mit der Post,wenn ich es mag und ich denke,] 
daß ich damit viel Geld machen kann,dann seit 
ihr auf dem Labe1. I . 

7.) Wie suchst Du die Bands für dein Label aus? Wie 
müssen sie sein ? __ 

Ich höre mir halt die blöden Tapes an oder wenn 
ich sie live sehe oder wie auch immer und ich 
mag sie,dann ist es das wie ich mich grundsätz¬ 
lich entscheide.Und wie sie sein Müssen? Atmend 
und lebend ist vorzuziehen,obgleich nicht immer 
notwendig.Nein,ich weiß was du meinst.aber ich 
habe keine Art von strengem Regime oder Uniform,! 
denen die Bands.entsprechen müssen.Ich bin ziem-| 
lieh liberal,was die Vorgehensweise der Bands 
betrifft,das ist denen ihre Angelegenheit.Musi¬ 
kalisch ,^^pjtisch oder was auch immer,tu was duj 
willst.; 


und welches sind 


VEXATION *Art zu leben* EP 

schwarzes Vinyl: 8,- DM Incl. alles 
g elb, blau, grau: 9,- DM Incl. alle s | 

NEU ANFANG J ANUAR *95| 
IBLANC ESTOC 

[weue 2-Track-Slngle *W lr vier In Wien* 

Imoloko PLU^^ 

IFanzine «It 2 Track-7* der LOwenbols j 

MIOLOK^RECORD^ 

I T. RItzkI, Lindenallee 76, 45127 Essen 


8.) Welche Art von Musik magst 
deine Lieblingsbands ? 

Das ist eine sehr umfan~eiche Frage.Ich mag alle Arten inner halb”s 
Punkrock-Spektrums,aber ich mag auch Musik außerhalb davon,z.B, viele der 
alten 60er Bands,wie THE WHO und THE BEAfhES und ähnliches. Ich weiß nichts 
im Alter von 93 hast du wirklich schon mal alles gehört,aber ich mag sehr 
gern THE FREEZE und BAD RELIGION.f 


9.) 


Siehst Du Unterschiede zwischen der Punk und der Oi!-Szene ? 

Ja,die Länge deines Haarschnitts nehme ich an.Ohnehin,ich denke Punk war 
Oi! und Oi! war Punk,sie waren bestimmt dazu Hand in Hand zu gehen,als es 
zum erstenmak auftauchte.Deshalb bin ich nicht so besorgt über die Unter- 

zu suchen.! 


schiede .Ich denke nicht das es nützlich ist danach 


107) 


Was denkst Du über die momentane Oi!-Szene in England und Europa ?| 
Hmmm die momentane Oi!-Szene in England,ich nehme an sie ist’wirkli^ 


ziemlich stark,in Bezug auf die Anzahl der Platten und Fanzines,etc. die 
erschienen sind.Was allerdings die Gigs betrifft,würde ich denken sie ist 
^ er arm.Europa? Gut ,erzähl du,du lebst im Hauptlan d,ich kann nur erzäh- 








































































,was ich gelesen habe oder was mir die Le ute erzählten.Es scheint OK 
sein,es geht gut,oder? (Ja,Ja...der R e d . ) 


J11.) Was denkst du über folgende Labels 


a.)Helen of Oi!,b.)Step-1 
Was willst du mir hier sagen? Ich finde es gut was sie tun,we 
ist was du meinst.Ich glaube je mehr Labels es gibt,desto stä 
die Bewegung,aber es ist nicht so ,daß wir alle ein Teil eine 
sind,um die Welt zu übernehmen oder so.Ich arbeite nur in mei 
Ecke in England,sehr vergeßlich über alles.Ich wünsche nicht 
einer festen Organisation zu sein.! -vw "MW 


13.) Bist Du daran interresiert deutsche Bands auf deinem Label zu haben?Wel 


Ja,ich bin daran interresiert.Ich habe keine Probleme damit,auf meiner 
nächsten Compilation CD,werde ich eine oder zwei haben.Eine wird defini 
tiv OXYMORON sein,aber ich habe bis jetzt noch nicht alle Details für^ 
die CD ausges ucht,deshalb kann 


ich dir noch nicht mehr 


14.) Arbeitest Du mit anderen Labels 

Nein,nicht wirklich,bestimmt nicht mit Veröffentlichungen.Kein Weg,die* 
Kraft ist mein,Keine Kapi tulation , aber wenn du damit Höf f lichkeitsf los 
kein oder so meins,dann ja,ein bißchen. ~ 


zusammen 


15.) Was planst Du für die Zukunft ? 


Nur gewöhnlich leben,que Serra Serra,es ist nicht unser Ding die Zukunft 
zu sehen.! 


16.) Letzte Worte oder Grüße 

f rV^Ich hätte gern ne Zigarette bitte.Kauft alle meine Platten und seit nicht 
knausrig.Was die Grüße betrifft wünsche ich eine fröhliche Weihnacht,wa- 
wHHrum nicht mal eine Retch Records Platte als Weihnachtsgeschenk machen ? 
^^Q|Auf Wiedersehen,danke für das Interview,es war gut.Cheers mate. ^ 


Hier noch ein kurzer Einblick in die bisherigen Retch-Records Produktionen! 


This CD features 10 hard, 


invigorahng tracks which encapsulates 
this celebration of guttersnipe pure brickwall punk rock assault. . 


PISTRIBUTEDBV 










































































04.11.94 Ulm / Beteigeuze 
05.11.94 Stuttgart/ Residenz 


Das Konzert in Ulm war’n ziemlicher Reinfall,deshalb schreib ich jetz auch 
nich so lang drüber.Matze,Duffy,Achim und Flo sind mit mir mitgefahren.In | 

Beteigeuze war recht wenig los.’n paar Skins.'n paar Punks.Wie schon so oft 
wollte ich an diesem Abend nüchtern bleiben,aber Matze belehrte mich eines 
besseren und bestellte zum Einklang ne Flasche Rotwein.Der SOS-Bote Thomas 
und seine Freundin fuhren uns netterweise an eine Tankstelle wo sich Matze 
und ich jeweils ne 0,51 Jägermeister-Pulle und Bier kauften.Diese nahmen 
wir mit in die Beteigeuze und der Typ hinter der Theke gab uns soger Gläser 
dafür,sowas is echt selten.BLANC ESTOC spielten zwar gut,aber im Publikum 
kam nicht die geringste Stimmung auf,ähnlich war es auch bei ANOTHER MAN’S 
iPOISON.Deswegen spielten die Bands auch nicht sehr lange.Da ich nicht mehr 
fahrtüchtig war,verbrachten wir die Nacht im Auto.Am nächsten Morgen gings 
wieder Richtung Freiburg.Matze und ich sind noch kurz zu mir nach Breisach 
weil ich noch Kohle holen mußte.Danach wieder nach Freiburg auf ne Platten¬ 
börse.Dort erwarb ich eine Doppel-LP von Theresa Orlowski (Übrigens mit Al- 
Poster).Später mußte ich feststellen das die Porno-Queen da gar nicht sel¬ 
ber singt,sondern nur Discogedudel drauf ist.Wieder mal 20.- zum Klo runter- 
gespühlt.Kommen wir nun zu jenem verhängnißvollen Abend in Stuttgart.Es be- 
! gann ganz harmlos.Thomas und Tony wurden abgeholt und los ging die Fahrt in 
I die Spätzle-Hauptstadt.Also der Markus hat mir ne ziemlich genau Beschrei- ) 
I bung gegeben wo die "Residenz" ist.Und zwar an der Heilbronner Strasse (so 
I ziemlich die größte und längste von Stuttgart).Diese Strasse sind wir hoch¬ 
gefahren und trafen dort jemand der uns erzählte das die "Residenz" genau 
i auf der anderen Strassenseite ist.Jetzt muß man sich das so vorstellen: In f 
, der Mitte dieser Fahrbahn verlaufen Staßenbahnschienen und zwar 4 Gleispaare 
* (also 8 Schienenstränge).Da es schon dunkel war hab ich in meiner göttlichen 
Blödheit gedacht dies Schienen wären in der Strasse eingelassen.Sie waren 
aber genauso hoch wie Eisenbahnschienen ! Ich will also auf der Strasse wen¬ 
den um auf die andere Seite zu kommen,und bin dann eben mit vollem Karacho 
über diese 8 Schienenstränge geheizt.Die Folge war das bei meinem armen Auto 
die Federung brach und das t 
G etriebe sich verabschiedete. 

Nun mußten wir das Auto hin-.'j 
ter die "Residenz" schieben, 
da es absolut im Arsch war. 

Es ruht jetzt auf einem Sch¬ 
rott platz . Von den Cops wurde 
ich erstmal ausgelacht und 
bekam auf' schwäbisch erklärt: 

"Komme se mit ma guge mohl 
ob am Gleisköapa was kaputt 
i’sch".Die Schienen waren zum 
Glück noch ganz und ich be¬ 
kam die Müöglichkeit geboten 
meine verlorenen Radkappen 
wied er^^^^u s ammein. 
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Zur Beruhigung wurde dann erstraal Red Bull mit Korn getrunken (Nein,nicht 
mit den Cops).Nachdem man den Schienenvorfall genügend ausdiskutiert hatte, 
gings zum Konzert.Dort spielt6 gerade ne Heavy Metal Band die aber niemand 
interresierte.Der Konzertsaal war kaum größer als Snoopy's Hundehütte.BLANC 
ESTOC hab ich verpaßt,weil Matze und ich an der Theke waren und Bier und 
Tequilla konsumierten.Der Tony war mittlerweile an einer Tankstelle und kam 
volltrunken zurück mit einer ganzen Hand voll Lila Pause-Schokoriegel und 
verteilte sie.Der Thomas wollte das Schokoteil wohl nicht und überreichte es 
dem AMP-Sänger,der nebenbei gesagt gerade auf der Bühne am singen war.Durch, 
diese Gabe war er wohl ziemlich verwirrt.Der Rest vom Gig war aber nicht 
grad berauschend.Als der Schuppen dichtgemacht wurde luden uns die Typen 
hinter der Theke noch zu Dracula Schnaps ein.Die Nacht wurde wie üblich im 
Auto verbracht.Der Marco aus Friolzheim erklärte sich glücklicherweise be¬ 
reit uns am nächsten Tag nach Freiburg zu fahren.Am Morgen wurde dann erst¬ 
mal alles brauchbare aus meinem Auto geräumt,da ich wußte das ich die Karre 
nie wieder sehen würde.Mühevoll quetschten wir uns zu viert in Marcos Klein¬ 
wagen.Aber auch diese Fahrt sollte nicht ohne Pannen verlaufen.Auf einem 
Parkplatz bei Donaueschingen ist nämlich das Batteriekabel durchgeschmort. 
Auf diesem fucking Parkplatz mußten wir 1 1/2 Stunden auf einen Mechaniker 
warten.Diese Wartezeit wurde überbrückt durch sinnige Aktionen,wie z.B. das 
pflücken von Hagebutten und Pilzen.Der ADAC-Fritze hatte eine einleuchtende 
Erklärung parat:"Des isch e Schmelzkabel g’wese".Hochst interresant.Danach 
gings endlich weiter nach FR.Dort wurden Thomas und ich von meiner Mutter 
abgeholt,die uns endgültig in heimatliche Gefilde fuhr.Also ich muß schon 
sagen,war echt ein erfolgreiches Wochenende:riesiges Kopfweh,gekotzt,Auto zu 
Schrott gefahren,vom Konzert nix mitgekriegt.Tja,durch jammern wirds wohl 
auch nicht besser.Auf jeden Fall geht hier nochmal ein riesiger Dank an den 
Marco,der die Strapazen auf sich nahm und uns 200 KM bis Freiburg gefahren 


hat. 



ZUR TOUR 




Welches war den das beste und das schlechteste Konzert auf der Tour ? 
Also,das schlechteste war auf jeden Fall das in Berlin.Wir waren vom 
Abend vorher noch fertig und unser Held an der Gitarre Peter war dicht 
und konnte sich kaum noch aufrecht halten.Und auch das Publikum war 
äußerst reserviert,bei den Berlinern muß scheinbar alles 100% stimmen. 
Ich will das nicht verallgemeinern,denn 2 Ostberliner kamen nach unse¬ 
rem kurzen Auftritt (die haben uns sogar die Gage gekürzt) hinter die 
Bühne und meinten,wir sollten in Ostberlin mal spielen,da würde es dannj 


_ r\ 


|_den^iM^ 


1 


1 

' fl 


lin besoffen von der Bühne gefallen. 

Also der Peter....auf jeden Fall ist er nicht von der Bühne gefallen,es 
hätte aber nicht viel gefehlt.Für ihn war es halt schwierig die alten 
Sachen so nachzuspielen,wie der Hahni sie gespielt hat,aber ich denke 
er hat es ganz gut gemacht und bei den neuen Stücken die er von Anfang 
an mit geprägt hat haben wir uns sicher nicht verschlechtert. 

wi ■ fXjnjnGTM " . . ' 
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|i. Stand das Lied "Wir vier in Wien" bei eurem Gig im Rockhaus? Und wie! 

[habt Ihr es so schnell eingeübt? 


L 


Wir waren ja ende August schon einmal in Wien,sozusagen als Trostpflas¬ 
ter für das ausgefallene Festival dort.Es war ein goiler Aufenthalt,wir 
haben nette Leute kennengelernt,(Grüße an die PANZERKNACKER) und die Op¬ 
tik der Stadt ist wirklich eindrucksvoll... Der Text zu "Wir vier in Wien" 
entstand dann auch schon bei Rückfahrt;und obwohl wir zu dieser Zeit kei¬ 
nen Proberaum hatten (wir haben uns ein Wochenende bei Freunden im Kel¬ 
ler eingenistet) haben wir es geschafft das Stück während unserer Tour 
rni t AMP im Studio für Moloko Rec 


einzuspielen. 


^ habt ja auch eine Menge unveröffentlichter Lieder gespielt.Wie sieht 

es mit einer LP aus ? ^ 

Wenn alles klappt ist es i m So mmer 1995 (spätestens) soweit! Wir machen 
gerade eifrig neue Stücke. 




,) Wie war die Zusammenarbeit mit ANOTHER MAN’S POISON ?j 

^Gut.aber es hat etwas gedauert bis wir uns richtig verstanden haben,aber 


es hat viel Spaß gemacht,vor allem gegen Ende der Tour.Charly,der Lead- 
I Gitarrist von den Engländern ist dann sogar mit uns ins Studio und hat 
"Wir vier in Wien" die 2.Gitarre gespie1t,damit Peter etwas entlas- 
ist.f ’ 


bei 


5.) Gab’s irgendwelche besonders gute oder schlechte Erlebnisse 


T Es gab was lustiges: 




Uwe,unser allseits bekannter und beliebter neuer Schlagzeuger hat sich 




i 


im Suff in Neubrandenburg mit einem Assi-Punk angefreundet.Der Assi hat 
ständig Stress gemacht,Bier geklaut,Leute dumm angelabert und eine Schei- 
'^4 he eingeschmissen.Von allen hat er was auf die Mütze gekriegt,von den 
Punks und den Skins,und Uwe immer zwischendrin.Schließlich war der Typ 
endlich durch Alk und wahrscheinlich auch Drogen erledigt und wurde un- 
Ler einem Baum vor der Halle entsorgt.Da wollte Uwe sich nochmal um i.hn 
■■■ kümmern und ging hin.In dem Moment tauchte ein Freund von dem Assi auf 
in Begleitung seines jungen Bullterriers und dachte wohl der Uwe sei böse 
und wollte seinem Freund noch einen Tritt versetzen und brüllte "Fass". 
Und da hatte der große Uwe plötzlich eine kleine Kampftöhle an seinem 
langen Bein hängen,das er wie wild schütte1te.Für andere ein lustiger An¬ 
blick,für Uwe eher schmerzhaft.Die neue Jeans war auf jeden Fall durchge- 
, bissen. 


,) Wollt Ihr noch was mitteilen ? 



Die CD die vor kurzem bei Red Rosetten Rec. erschien,ist nicht unser 
Werk,sondern das von unserem Ex-Gitarristen und dem M.Schleicher.Sie ist 
billig und lieblos (das Cover) hergestellt und wird sicher um die 20.- 
kosten.Wir haben ein paar Exemplare bekommen als Bezahlung,das Red Roset¬ 
ten die Live-Auftritte (auf die sie leider die Rechte hatten) veröffent¬ 
lichen darf.Solange der Vorrat reicht kann man die CD für 15.- und 4.- 
Porto direkt bei uns bestellen.}-- 
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Kontaktadresse: 
BLANC ESTOC 
c/o Stransky 
Schubertstr.2 
72119 Entringen 


























































Peter/Gitarre 


Squitt/Bass,Uwe/Drums 


Tengel/G 


esang 


Bitter Grin, Klasse Kriminale, 
Zündstoff, Blanc Estoc 

Kirchzarten 


■ 


Jau,endlich mal ein Gig für den man nicht hunderte von Kilometern fahren muß¬ 
te . Kirchzarten liegt ja gerade vor den Toren Freiburgs.Also,ich gleich um 14 
Uhr nach der Arbeit zum JuZ gefahren.Dort waren schon einige Freiburger anwe¬ 
send.Ich hätte an diesem Tag eigentlich garnix trinken dürfen,weil ich wegen 
Zahnschmerzen ziemlich viel Schmerztabletten gefressen hatte,Das ich aber 
schon 5 min. nach meinem Eintreffen das erste Bier in der Hand hatte braucht 
ja wohl nicht erwähnt zu werden.Mit Micky gings innen Supermarkt zum Sixpack 
erwerben.Die dörfliche Bevölkerung staunte nicht schlecht als sie uns sah, 
Micky mit 25cra Iro und ich mit kahlem Schädel,Langsam aber sicher trudelden 
dann die Leute ein,die Saarländer,die SOS-Boten,die Schwaben-Gang und auch 
Thorsten vom Moloko Plus hatte den Weg nach Kirchzarten gefunden.Insgesamt 
warens so ca.200 Leute.Die Schmerztabletten waren übrigens garnicht schlecht, 
so mußte ich nur die Hälfte an Bier saufen und war genauso knalle wie auf an¬ 
deren Konzerten sonst auch,BLANC ESTOC eröffneten den Abend.Da Peter nicht be¬ 
soffen war spielten sie auch total geil (Hat wahrscheinlich vom Tengel wieder 
Bierverbot gekriegt).Am allerbesten kam der neue Partyhit "Wir vier in Wien". 
Der Song ist wirklich spitzenmäßig.Als nächstes kamen ZÜNDSTOFF.Die legten na¬ 
türlich gleich los,das die Kühe flogen,und nun ging auch die Pogo Action ab. 












































Alle Hits der EP und der LP wurden runtergeroLzt,vom 
feinstenIDa mir das Bier mal wieder sehr schmeckte kommt 
nun wieder die übliche "On the Doc's!"-Konzertbericht- 
Phrase”:Euch trunken Alex weiß nämlich mal wieder nicht 
genau wie's weiterging.Ich glaub ich nagel mir demnächst 
mal ne Videokamera an den Schädel, 
dann kann ich mir am nächsten Tag 
den Film ansehen und die Abläufe bes“ 
ser nachvollziehen.Also machen wir 
mal bei BITTER GRIN weiter.Was die 
für einen Sound hinlegten war echt 
schon profesionell,aber die Stimmung 
war hier nicht so groß weil die Songs 
ja alle recht neu waren und keiner so 
richtig mitsingen konnte.”Cheers to 
you" von VAGANT LOT wurde auch gespi“ 

eit,wenigstens von dem Lied war der Text bekannt,Nach kurzer Pause kam dann 
der Höhepunkt:KLASSE KRIMINALE,Und nun ging wirklich die Post ab.Pogoparty bis 
zum abwinken,Bierfontänen spritzten durch die Luft und Stimmbänder wurden zum 
Halse rausgeschrien.Ich weiß nicht wie lange KLASSE KRIMINALE gespielt haben, 
aber der Stimmungspegel stand ohne Pause auf Anschlag.Zu guter letzt wurde die 
Bühne gestürmt und If the Kids...” gegröhlt das wahrscheinlich ganz Kirchzar- 
ten wach geworden ist.Noch besser kann so ein Konzert nicht enden.Es gab auch 
I ein paar kleine Schlägereien aber die waren nicht brutal sondern eher "zünf- 
1 tig",also nix was das Konzert gestört hätte.Nach dem Gig gings dann Richtung 
Pennplatz in Freiburg.Ich bin im Bus bei KLASSE KRIMINALE als "Wegweiser" mit¬ 
gefahren.Die erste Lachsalve kam als Marco die Scheinwerfer einschalten woll¬ 


te.Beim ersten Versuch gingen die Scheibenwischer an,beim zweiten dröhnte 



/ 



plötzlich die Lüftung auf vollen Touren.War auch recht amüsant den Weg zu er¬ 
klären weil weder die Italiener noch ich richtig englisch konnten.Und dem Mar¬ 
co schien es einen Heidenspaß zu machen mit 90 Km/h durch Freiburg zu fahren, 
zum Ärger von BLANC ESTOC die kaum noch hinterher kamen.Der Pennplatz war so 
ein Sportlerheim,ziemlich nobel.Dort wurde kurzerhand 
ein "Stammtisch" zusammengerufen.Es gab noch einige 
Bier und 2 Flaschen A-Korn.Uwe von BLANC ESTOC fand 
auch gleich eine Freundin,es war ein überdimensiona¬ 
ler Stoffbär mit dem er den Rest der Nacht kuschelte. 

Am nächsten Morgen gabs noch ein reichhaltiges Früh¬ 
stück und BITTER GRIN und KLASSE KRIMINALE brachen 
ihre Zelte in Freiburg ab.BLANC ESTOC fuhren auch los 
allerdings ohne ihren Schlagzeuger Uwe,der hatte kei¬ 
ne Lust sein Frühstück abzubrechen.Ich bin dann noch 
schnell mit den Leuten von ZÜNDSTOFF nach Kirchzarten 
gefahren,weil mein Auto noch da stand.Dann wieder zu¬ 
rück zum Pennplatz,der Uwe schien noch nicht ganz 
verarbeitet zu haben das seine Bandkollegen ohne ihn 
gefahren sind,auf jeden Fall stand er ziemlich ver¬ 
wirrt rum und fegte den Fußboden.Tja,also Kirchzarten 
war echt ein voller Erfolg.Cheers an alle die da wa¬ 
ren und Party gemacht haben. 


ALEX 
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Bei Markus Linder können folgende "Oi!”The Radio” Sendungen erworben werden: 

1. ) 19.01.94 Interview mit BLANC ESTOC und SMEGHA 

2. ) 17.08.94 Interview mit KASSIERER und Machwerk Zitrone )_ 

3. ) 19.10.94 Interview mit BOVVER BOYS und LOKALMATADORE Teil 1 

4. ) 11.11.94 Interview mit LOKALMATADOR E Teil 2 und PÖBEL+GESOCKS 

5. ) 21.12.94 Interview mit SPRINGTOIFEL ' ' ' ^ 
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Entweder Ihr schickt 5.- für Kassette und 5.- für Porto,oder Ihr schickt ne 
Kassette (1 Sendung dauert ca.60 min.) und 5.- für Porto.Geld am besten im 
Einschreibebrief,ansonsten auch in Briefmarken.Wenn Ihr Zines oder Platten 
zum Besprechen schickt (Bitte keine Polit-Kacke!),erhaltet Ihr natürlich ein 
Belegexemplar der Sendung.Hier die Adresse 

Markus Linder , Hein,rich-Maurer-Str . 6,7931 2 Emmendingen. 

^- 































DER CHAOS-TAG KETTEN BRIEF!!! 

SCHREIBT IHN AB. KOPIERT IHN, ÜBERSETZT IHN UND SCHICKT IHN UM DIE GANZE WELT!!! 
4.-6.8.95 CHAOSTAGE IN HANNOVER! PAROLE: AB INS LAGER! 

Nach lOjährigcm Tiefschlaf weilt das größte Punktreffen der Welt wieder unter den Lebenden! Punk hat sich mit 
einem fetten Knall wieder zurUckgemeldet! Über 1000 Punks & Freunde haben endgültig dafür gesorgt, daß der 
Chaos-Tag des nächsten Jahres DAS Kult-Ereignis wird. Fleißig unterstützen von den völlig durchgeknallten 
Medien mit ihrer genialen Falschmeldung („Hannover in Schutt und Asche legen...“ hahaha!)... Nachdem nun 
schon die halbe Welt weiß, daß der CHAOSTAG 95 alle Rekorde schlagen wird, sollten wir nun selbst dafür sor¬ 
gen, daß es auch die andere Hälfte erfährt. Von Papua-Neuguinea bis Osifriesland müssen cs bald alle wissen: 
Vom 4.-6.August 1995 findet in Hannover die größte Punk-Fete aller Zeiten statt! 5.000-10.000 Punks und 
Freunde aus Holland. England, Polen, Italien, Skandinavien, Deutschland uswusf (soiry, aber wir können hier 
nicht alle Länder dieser Welt aufzählen....) werden die Einkaufszone zwischen Bahnhof, Karstadt. Kaufhof und 
McDonalds in ein Punk-Paradies veiwandeln. Dieser Kettenbrief geht schon jetzt in 6 verschiedene Länder. Las¬ 
st uns jetzt schon damit anfangen, auch mit eigenen Übersetzungen und Flugblättern dafür zu sorgen , daß er 
auch das kleinste Kaff in jedem Land eneicht! ]|^ 




FALLS DER POLIZEI UNSERE IDEE NICHT GEFALLT: 

Beim CHAOSTAG 94 war die Polizei durch die Menge der anreisenden Punks so geschockt, daß sie alle Punks, 
die sie in die Finger bekam, sofort einkassierle und in Gewalirsam nahm. Andere wiederum wurden vor die Wahl 
gestellt, entweder in Gewahrsam genommen zu werden oder freiwillig Hannover zu verlassen. Der Zwangsauf¬ 
enthalt in BGS-Tumhallen geriet zwar mehr Order weniger vielerorts zur fröhlichen Knasiparty, dennoch ließen 
sich manche abschrecken und verließen Hannover. Was viele nicht wußten: Die Gewahrsamnahmen waren reine 
Schikanen der Polizei und haben KEINERLEI gerichtliche Konsequenzen, weil man ja faktisch keine Straftat 
begangen hat. Also: Wenn Die Polizei 1995 auf die gleiche Weise versucht, uns auszutricksen, schlagen w ir mit 
ler härtesten Waffe zurück, die uns zur Verfügung steht! Nein nicht mit der Atombombe. Stattdessen inszenieren 
wir die größte Massenverhaftung in Deutschland seit der Nazi-Zeit! Ab ins Lager! Wir kommen in Guiness-Buch 
der Rekorde! | 



DAS WIRD DEN BULLEN ÜBERHAUPT NICHT SCHMECKEN! | ^ ^ 

und deshalb werden sie mit allen möglichen anderen Mitteln versuchen, uns auszutricksen. Zum Beispiel: 
VERSION 1: ein Verbot. Kümmert euch nicht drum, denn wir treffen uns ja gar nicht zu einer Demo oder zu 
einer gemeinsamen Veranstaltung, sondern zum CHAOSTAG. Der Tag, an dem wir Hannover besuchen wie 
andere Touristen auch - zum lockeren Bummel durch die City! 

VERSION 2: Irgendwelche Sozialfuzzis organisieren am Stadtrand ein Open-Air Konzert mit den geilsten Punk- 
Bands aller Zeiten. Eintritt natürlich frei, ln der Hoffnung, daß die Leute donhin fahren und das Treffen in der 
City ausfällt. Lasst Euch nicht verarschen! Und allen Bands, die sich daran beteiligen, aufs Maul! Konzerte 
haben an den CHAOSTAGEN gefälligst in der City oder abends auf einer Grünfläche in Citynähe siattzufinden! 
Keine Konzerte in Szenestadtteilen oder am Siadttrand! Die geraten nur zum Eigentor! 

VERSION 3: Die Bullen kontrollieren die Züge schon weit vor Hanno ver und zwingen die Leute, auszusteigen. 
Na und? Die Fahrkarten gelten 4 Tage, und man kann die Fahn so oft unterbrechen, wie man will. Also einfach 
wieder in den nächsten Zug rein und weiter gehts! Ansonsten bei Kontrollen nie angeben, daß man zum CHA¬ 
OSTAG will. Selbstverständlich hat man ganz andere Ziele und will allerhöchsten als Tourist Hannover besu¬ 
chen... Überhaupt ist cs nicht günstig, direkt mit dem Zug zum Hauptbahnhof zu fahren - steigt lieber irgendwo 
in einem Vorort aus und fahrt dann mit dem zahlreichen Bussen und Straßenbahnen weiter!!! Und wollen euch 
die Bullen zwingen, Hannover zu verlassen, weigert euch! Sie werden euch daraufhin in Gewahrsam nehmen, 
aber wie gesagt, das hat keine geiichllichen Konsequenzen, sondern dient nur dazu, euch aus dem Verkehr zu zie¬ 
hen. Folge: Ihr werdet schnurstracks zur größten Massenverhaftung aller Zeiten gebracht...! 

VERSION 4: Irgendwelche Hippies, Grüne, etc. tauchen im Vorfeld auf und findet es tierisch durfte, w ic sich die 
Punks so wehren gegen den Staat, die Gesellschaft blabla. Plötzlich rennen da 20000 andere Affen rum. fangen 
an, das ganze zu „organisieren“, gründen Komitees, machen Demos, Schweigemärsche. Pressekonfernzen. 
schwingen wichtige Reden und treten als „Fürsprecher“ für die „Rechte der Punks“ auf. Wobei alle Punks, die 
sich nicht so benehmen, wie von diesen Suckem gefordert, als „Randalierer“ hingcstellt werden. Fazit: Der Cha¬ 
os-Tag fest in der Hand einiger Polit-Profis, irgendwo auf einer großen Wiese, totale Scheiße. Unser Rat an die¬ 
se Ärsche und Blutsauger: Wenn Ihr auch nur VERSUCHT, das Treffen in eure ekligen Finger zu kriegen, könnt 
ihr euch schon mal warm anzichen. Verpisst Euch! Politik macht krank! " T 






































WIE SOLLTE DER CHAliPorAG 95 ABLÄUFEN? 

Da es unmöglich ist. einfach die Stadttore hochzuzichcn und so die Stadl abzuspeiTen, solltet ihr auf möglichst 
trickreichc und unauffällige Weise rechtzeitig i»' die Stadt einsickern und vor dem Beginn des Treffens kaum in 
Erscheinung treten. Damit die Polizei das Treffen nicht schon in Ansatz verhindern kann, sollten wir uns am 
Freilag, 4.8. um PUNKT 16 UHR in der City einfinden! Das Ziel sollte sein, unser Treffen AUSSCHLIESS¬ 
LICH IN DER CITY stattfinden zu lassen und es nicht in die Szcnc-Stadttcilc zu verlagern! Das liefert der Poli¬ 
zei nur eine gute Möglichkeit, das Treffen mit Gewalt zu zerschlagen, und gleichzeitig gehen im Stadleil Sachen 
in'Arsch, die irgendwelchen kleinen Leuten gehören. Das muß dieses Jahr auf jeden Fall verhindert werden! 
ALSO: AM CHAOSTAG 95 WIRD DIE CITY BESETZT! Sie ist unser Treffpunkt, nirgendwo sonst!!! Hier 
sind wir am besten gegen allzu bmiale Bullenangriffe geschützt, weil dort ja auch Tausende unbeteiligter Bürger 
rumlaufcn. Außerdem werden Unmengen an Kameraleams und Reporter au?t aller Welt dort die größte und 
schrillste Punk-Fete aller Zeiten festhalten! Falls die Polizei wegen ein paar kaputten Flaschen beschließt, dem 
Spuk ein Ende zu bereiten und mit Einkesselungen und Festnahmen startet, bleibt cs dabei: WIR VERLASSEN 
DIE CITY NICHT FREIWILLIG UND LASSEN UNS AUCH NICHT IN ANDERE STADTTEILE 
ABDRÄNGEN!! Im Gegenteil: Mit der Parole „Festnehmen“ machen wir den Bullen klar, daß keiner von uns 
freiwillig auf seine Festnahme verzichtet! Sollen sie doch das ganze Treffen festnehmen! Wer irgendwie eine 
Knastpsychose hat und sich deshalb nicht an der Massenfestnahme beteiligen will, sollte aber trotzdem nach 
Hannover kommen und sich stattdessen irgendeine eigene geile Aktion ü 

Da die Polizei schon 1994 durch die 600 Gewahrsamnahmen völlig ins Schwitzen geriet und die Leute in Turn¬ 
hallen unlerbringen mußte, brauchen sie 1995 schon ein Fußballsladion! Oder ein großes Gelände, mit Stachel¬ 
draht abgesperrt, ein paar Wachttürme dazu ,uswusf. SO ODER SO: DEN CHAOSTAG 95 VERBRINGEN 
WIR ZUSAMMEN: Entweder in der City Hannovers oder im Punk-KZ! WIR KÖNNEN NICHT VERLIEREN! 
Und noch einmal: Alle Leute, die wegen der Festnahme Angst vor juristischen Kon.scqucnzen haben, können 
sicher sein, daß das ganze kein gerichtliches Nachspiel haben wird, da wir ausschließlich wegen unserem Ausse¬ 
hen und nicht wegen einer Straftat in Gewahrsam genommen w'crden! Da der CHAOSTAG nur ein allgemeiner 
Hannover-Besuch ist und keine Demo, kann uns keine „gemeinsame Absicht“ unterstellt werden! GEGEN EIN 
ORGANISATION DES CHAOS-TAGES! Damit spielen wir nur der Polizei in die Hände. Also macht soviele 
eigene Aufnafe, Plakate und Aktionen wie möglich, damit der CHAOS-TAG LEBT!!! [^’ "y 


NOCH EIN PAAR IDFFN’ t ;M DEN ClfJ^.OS-TAG ZUM HAMMER ZU MACHEN: _ 

- BANDS: Vermerkt auf euren Plakaten und Platten, daß am 4.-6.8.95 der Chaos-Tag stattfindet, das GRÖSSTE 
I PUNKTREFFEN ALLER ZEITEN! Sagt es bei-Euren Konzcilcn durch, besonders, wenn sie im Ausland statt- 
finden! Überlegt euch Möglichkeiten, am CHAOSTAG spontane Gigs zu starten, so wie WIZO es 94 gemacht 
I haben! 

• ALLE: Verbreitet diesen Kettenbrief um die ganze Well! Macht eigene Flugblätter und bereitet Euch auf den 
I CHAOSTAG 95 mit eigenen und witzigen Aktionen vor! Informiert alle Bekannten, Bands, etc im In- und Aus¬ 
land! Macht eigene Durchsagen auf Konzerten! Erzählt den Punks von der Straße von den Ideen zum CHAOS- 
I TAG, damit nicht alles im Kreise irgendwelcher „Macher“ bleibt! 

1000 AKTIONEN UND 1000 VERSCHIEDEN FLUGBLÄTTER FÜR DEN CHAOSTAG 95! DIE GIGAN- 
I TISCHSTE PUNKFETE ALLER ZEITEN - MITTEN IN HANNOVERS CITY. ODER IM LAGER! 
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A WAY OF LIFE NR.3 


haben 


I BOOT BRIGADE NR.2 j 

Hat 40 Seiten.Intis gibts mit ZÜND¬ 
STOFF , WÄRTHERS SCHLECHTE,INTENSIFIED 
Viele Gigberichte (vor allem Ska), 
die üblichen Reviews,viele Fotos und^ 
geordnetes Street-Layout.Probiert 
jmal ne Ausg abe.3.- sin d aber 
zu teuer ! 

|Für 3.- + Porto bei;Lampe»Wilhelm- 
Str.3-5,ZI P39,69115 Heidelberg. 


FEINDBILD NR.8 


etwas 


Das Heft hab ich nach dem PÖBEL UND 
GESOCKS-Gig in meinem Auto gefunden. 
Hat 68 Seiten.Inhaltlich gibts Punk 
rock,viele Intis und Reviews und Er 
lebnißberichte (Urlaub in Neusee¬ 
land? ), Chaos-Tage Hannover. 

^Für 2,50.- + Porto bei:Siegfried 
Landmann,Ludwig-Meyn-Str.6,25336 
Elmshorn. ] 


OÜREKA NR. 13 


Die nächste Nummer vom Hawaii-Skin. 
Bei dem Layout kommen mir echt die 
Tränen,wirklich spitzenmäßig.Zu le¬ 
sen gibts über HEPCAT,AGENT BULLDOG, 
ISRAELITES.BOISTEROUS,INTENSIFIED, 
YESTERDAYS HEROES,T attoo Show.Ist 
in eng 1 isch . 

Für 3$ bei:A WAY OF LIFE,c/o Ray B., 
2857 Kuikele PI.,Honolulu,HI 96819, 
USA oder auch beim SOS-BOTE. 

Hl 

MÜLL NR.9 

Geiles Punk-Zine mit THE PIG MUST 
DIE,VOLXSTURM,BAFFDECKS,EMILS,ATEM¬ 
NOT , Chaos-Tage , Enthüllungen über 
RED ALERT die,die vom Skintonic in 
den Schatten stellen und ein total 
geiler Erlebn ißbericht 
Kaufts euch ! { 

Für 2.- + Porto beiiThorsten Krüger 
Haberbitze 5,53229 Bonn.“ 


Dieses Heft gehört ja normalerweise 
nicht zu meiner Lektüre,aber egal. 
Intis mit Steve Goodman und Laurel 
Aitken,dem NOIES DEUTSCHLAND-Zine 
wird ans Bein gepisst,weil er das — 
allmächtige OÜREKA beleidigt hat und 
bei dem England-Bericht kommt sich . 
Emma wohl irgendwie wichtig vor.DieJ^ 
Kontaktadresse muß ich wohl verlegt 


PROLLWERK NR. 1 


4 I 


SKINTONIC NR.19 

Auch mit dieser Zeitschrift verbin¬ 
det mich nur wenig.Der einzige Grund 
wieso ich mir das Teil jgekauft hab 
ist der RED ALERT-Tour Bericht weil 
der genau auf meiner Wellenlänge lie¬ 
gt.Nur Schade das ich wegen 3 guten 
Seiten 4.- bezahlt hab.Auch diese 
Kontaktadresse scheint mir abhanden 
gekommen zu sein.Immer diese Unord- 

UNITED FRONT NR.4! 


Debüt-Ausgabe aus Freiberg mit KLA¬ 
SSE KRIMINALE,RABAUKEN.PANZERKNAC- | 
KER,gutes Layout,kein Politscheiß, ^ 
bei dem Bericht über ein Fascho- | 
Konzert merkt man das die Leute ne 
gute Einstellung haben,ansonsten - 
noch das übliche (Reviews,etc.). 1 

Für 2,50.- + Porto bei-. Postfach 1 ^, j 
09581 Freiberg/Sac hsen. ' ^ ~ 

- 


Dies ist ein US Zine mit 40 A4 Seiten 
das von SHARPs gemacht wird.Im gegen- 
satz zu deutschen SHARP-Zines ist es 
aber sehr empf ehlenswert. Es gibt mas-^ 
sig Intis,Reviews,News,Gigs,Skingirl | 
Contest (sehr hübsch !).UNITED FRONT! 
ist übrigens nicht nur der Name die- 1 
ses Zines, sondern auch von einer Pat-| 
riotischen SHA'RP-Gruppierung die in 
Amerika jede Menge Mitglieder hat. 
Besorgt euch das Teil. 

Für 4$ bei: UNITED FRONT Headquarter, 
P.O.Box 8277,Jersey City,NJ 07308,US. 


ISSUE #3 OUT HOw” 

$2 ppd. (US) • $3 Rest of the World, 

Fcatured bands include: 
BRAIHDANCE • SECTION 5 • SONS OF PRIDE 
RED ALERT • THE ISRAELITES 
PLUS... , 

Histoiy of Hardcore articic, Bohdan of U.F. 
and tons of news, review, adds etc. 

CARRY NO BANNERS 
P.O.BOX634S 
EVANSTON, II60204 































































SOS-BOTE NR.25 


Kommt diesmal mit YESTERDAYS HEROES 
ANOTHER MANS POISON.THE HINKS,Punk- 
Festival in Belgien,Ranger Skin Mee 
ting und eine Stellungsnahme zum ab 
gesagten Festival in Wien und dann 
noch die Mailorder-Liste. 

10.- für 7 Hefte bei:SOS-Bote,Schef 
fold + P(f)usch (HeHeHe),Postfach 
2211,88012 Friedrichshafen. 


A TRIBUTE TO THE CULT Nr.2 


Hat ne ziemlich blasse Kopierqualitat 
Leider auch nur 24 Seiten und auf de¬ 
nen steht nix was groß von bedeutung 
ist.Storys über ALASKA,Sioux Rec.und 
HOOLIGANS ON PARADE,Nicht sehr empfeh 
lenswert.Wer’s willrl Pfund bei Jussi 
P.Kummala,Undenmaankatu 6B18,20500 
Turkuso , Finnland oder ; SOS-Bote 


SCUMFUCK Nr.28 




CARRY NO BANNERS Nr.3 

Hat wieder ein gutes Layout und ent¬ 
hält Storys über BRAINDANCE,RED ALERTJ 
SONS OF PRIDE,SECTION 5,TEMPLARS,Uni¬ 
ted Front Skins,Hardcore-History und 
übrigens eine Versandliste mit geilenl 
Buttons.Gibts für 2$ bei PO Box 6348,^^ 
Evans ton , IL; 6020^4 , USA oder S0S-*Bote. j 

SKINHEAD TIMES NR. 15 

jWie immer spitze,aber diesmal ein 
jbißchen zuviel Werbung drin.Ansons¬ 
ten wieder sehr viel Neuigkeiten. 
lAbonnenten bekommen auch noch eine 
4-Track CD von BIG BOY TOMATO (aus 
meiner Sicht ist die Band ’n Griff 
ins Klo,aber is ja umsonst.).Das Abo 
jkostet 10.- für 5 Ausgaben bei: 
jS.T.Publishing,P.O.Box 12,Dunoon, 
Argyll,PA23 7BQ,Schottland .* 


LIVE & LOUD Nr.4 

Eins meiner Lieblings-Fanzines.Ist 
wieder prallvoll mit Storys über 
Jimmy Cliff,TROJAN Rec.,Tammi Terell, 
SLAPSH0T,BRUISERS,KASSIERER und ein 
sehr aufschlußreiches Inti mit GRO- 
WING MOVEMENT (Wenn die mal in eurer 
Nähe spielen sollten,geht ruhig hin 
und haut dem Sänger kräftig in die 
Fresse!).Ansonsten gibts noch viele 
Konzertberichte,Büchertips,Reviews. 

Am besten gleich bestellen für 3.- 
+ Porto bei Rolf Knieper,Bergstr.11, 
56203 Höhr-Grenzhausen. 1 


DO SOMETHING Nr.1 


Für Sammler zu empfehlen da es aus 
Nord-Irland kommt.Es gibt Intis und 
Storys über PRESSURE 28,AMP,Helen of 
Oi!,BRAINDANCE,DISTORTION,THE RAPED. 
'Dann noch Reviews und Gigberichte. 

'Ist logischerweise in englisch.Schi- 
Ickt am besten 2 IRCs aniSean 0'Neill,| 
18 Markstown Close,Cul1ybackey,Bai1y- 
|mena,BT43 5PX,Nord Irland.] 


Ist diesmal ein bißchen dünn geworden] 
aber dafür kostet es auch nur 1,50. 
Inhaltlich gibts l.MAI 87,REVOLUTION 
INSIDE,Chaos Punk Party,ein Anti-CD 
Artikel (sehr gut) und noch viele Re-| 
Views und Gigberichte.Für 1,50 + Por-| 
to bei Thorsten Krüger,Haberbitze 5, 
53229 Bonn. 

i HACHWERKZrTRONE 

Hat dies^nal 57 Seiten. Interviews gibts 
mit Scumfuck-Mailorder,Klaus Farin, 
RUHRPOTT KANACKEN und unserem Freibur¬ 
ger Tätowierer TC.Dann noch Rätsel,Um-" 
frage und Reviews.Die Auflage von 200 
Stück halt ich aber kür zu niedrig. 

Für 2,50 + Porto bei Marco Lampel,PF 
5 4 32,79021 Freiburg.^ 


Hat wieder das gewohnt gute Layout. 
.Intis mit ZÜNDSTOFF,BUSINESS,SKAFER- 
:LATIN,SPRINGTOIFEL,sehr viele Review, 
Konzertberichte,viele Fotos,ein Pos¬ 
ter von Micky Fitz (der wird ja lang¬ 
sam schon verehrt wie Elvis).Das Heft 
ist echt Pflichtkauf.Würd mich übri¬ 
gens interresieren ob es sich auf 
dem Foto auf Seite 11 rechts oben um 
den total peinlichen Möchtegern-Skin 
aus dem Freiburger Raum handel t. 

iFür 3.- + Porto bei : R.V.,Postfach 
I200937,01194 Dresden.^ 


J PROLLSKIN Nr. 1 

pSieht zwar noch ein bißchen kahl aus, 
^aber bei einer Debut-Nummer macht das 
jja nix.Intis gibts mit BIERPATRIOTEN, 
|SMEGMA,BOOTS+BRACES,Gigberichte,Rev* s,j 
jund ne Story der LÖWENBOIS.Für 2.- + 
jPorto bei Andre Grünert,Allee der Kos- 
'monauten 127,12681 Berlin.j| 


I Wirkt im Vergleich zu vorherigen Aus¬ 
gaben diesmal etwas fade.Es gibt wie¬ 
der einen weiteren Teil der Finnland- 
Story.BÖHSE ONKELZ Bericht,ein VEXA- 
ITION Mini-Inti,Chaos-Tage,ausgefalle- : 
nes Festival in Wien und die üblich 
zahlreichen Reviews.Ach ja,in der 
Heftmitte sind 2 leere Seiten,ist das 
das erste Stück einer 200-teiligen 
Zimmertappete ? Das Abo kostet 12.- 
bei SCUMFUCK,PF 100709,46527 Dinsla¬ 
ken . 

















































Iper springende Stiefel Nr.5 


Die Skintonic-Fritzen haben sich mit 
dem OilReka zusammengetan und das gan¬ 
ze nennt sich jetzt SKIN UP.Man liest 
über BUSINESS,STAGE BOTTLES,NGOBO 
NGOBO (C&A Sklaven).Am lustigsten ist 
wie sich einige Leute über die letzte 
RED ALERT-Story aufregen.Was sagen 
solche Typen wohl wenn sie mit ihrer 
Freundin ficken wollen? ”Äääh Hilde¬ 
gar d , entschuldige bitte aber ich hab 
ne Erektion ...",prust.Gibts beim 
SHARP Hauptquartier,ihr wiß t schon: 
Weichseistr.66, 


NOTES DEUTSCHLAND Nr.5 

Kommt diesmal mit Storys über Klaus 
Farin,PÖBEL&GESOCKS.PILSBROI,DÖDEL- 
HAIE,Szene Polen,Erlebnißberichte 
(z.B.Konzerte mit TERRORGRUPPE und 
LOKAL,SyIvesterparty) und natürlich 
News,Reviews und so.Das Poster ist 
diesmal etwas besser.Kaufen lohnt ! 
Für 2.-+Porto bei Ralf Megelat,Post-| 
fach 010117,19001 Schwerin. 


Ist randvoll mit Intis und Berichten 
über AGENT BULLDOGG,SMEGMA,SECTION 5, 
BLANC EST0C,V0ICE OF HATE,PÖBEL + GE¬ 
SOCKS,CLOSE SHAVE,JUDGE DREAD.Und na¬ 
türlich auch viele Reviews. 

Für 6.- inc.alles bei Michael G.»Post¬ 
fach 739,4021 Linz, Österreich. 

' I p R ' wj a »' ^ i ; — 

I Bücher 

; RUDI,Steffen Boiselle 

1 Ist’n Comicbuch bei dem der Punk 
5 Rudi die Hauptrolle spielt. Aller¬ 
dings sind die Pointen der Witze so 
dermaßen dämlich,das ich beim Lesen 
einer Gebrauchsanleitung für Staub¬ 
sauger mehr lache.Da ist CHOMSKY 
schon um Klassen besser.Vom Kauf ist 
abzuraten ! 


Pf lichtlektüre für jeden Vinylsammler, 
Hier werden fast alle 7" EP’s aufge¬ 
führt die bis jetzt erschienen sind 
mit Angaben über Erscheinungsdatura, 
verschiedene Vinylfarben und Auflage. 
100% vollständig ist es jedoch nicht, 
was aber bei den vielen privat-gepre- 
sten Bootlegs auch unmöglich sein 
dürfte.Auf jeden Fall bekommt man 
einen guten Einblick. 

Für 8.- inc. alles bei Björn Detlef, 
Postfach 1305,76603 Bruchsal. 


BOOT BRIGADE Nr.3 


Skinhead Rock,Thorsten Lemmer 

Der größte Lacherfolg seit langem.Der 
Typ spielt sich als Szene-Kenner auf, 
obwohl jeder Nachwuchs Fascho mehr 
Ahnung hat als er.Besprochen werden | 
^ fast nur Nazi-Bands und Zines und zwarj 
J so oberflächlich das jeder BILD Zei- 
{ tungsartikel interresanter ist.Das 
; ganze ist ein absolut peinlicher Ver¬ 
such eines absoluten Szene-Outsiders 
sich wichtig zu machen,scheint starke 
Minderwertigkeits Komplexe zu haben, 
der Depp.Das ganze dann auch noch 
Skinhead Rock zu nennen haut dem Ei 
das Faß in die Krone. 


Wird auch immer besser.Zu lesen gibts 
5^'AGENT BULLDOGG, ANTI NOWHERE LEAGUE 
S(hast du das von der Live+Loud Platte 
|abgeschrieben ?),BIERPATRIOTEN,LOADED 
^^(in englisch!),jede Menge Gigberichte, 
^jNews,Reviews.Aber wie schon bei der 
Nr.2 gesagt:3.- sind etwas zu teuer, 
yGibts für 3.-+Porto bei M.Lamparter 

(Lampe),Waiblingerstr.27,71404 Korb. 
-pr-- 




BRONCO BULLFROG Nr.6 


Ist die aktuelle Ausgabe, scheint abeiT] 
trotzdem schon etwas älter zu sein] 
(Bei den News rätselt man über Honi 
neuen Namen der BECKS PISTOLS).Storys| 
über und mit PUBLIC TOYS,LOS PIOS NE- 
GROS,BITTER GRIN,Szene Brasilien,VA- 
NILLA MUFFINS,BIERPATRIOTEN.Schickt 
20.- für 4 Ausgaben an Mark M. Brown, 
Apartado de Correos 1474,07800 Ibiza, 
Spanien oder beim SOS-Bote. 


j SKINS,Gavin Watson,ST Publishing 

Und wieder ein neues Fotobuch.Dieses 
gehört zu den besseren.Auf ca.128 
Seiten werden jede Menge s/w Fotos 
aus England gezeigt.Besonders für 
BILD-Zeitungs Reporter zu empfehlen, 
da fast auf jedem 2.Foto ein schwar¬ 
zer Skin ist.Aber diesen Schreib- 
tischtfätern paßt das Bild auf Seite 
66 sicher besser in ihr Schema.Das 
Buch kostet 25.- und gibts beim Udo 
Vogt oder bei allen guten Mailorder 
Versänden.“ 


^ NOHEADS,Mike Auerbach 

[Schon wieder ein Fotobuch,aber diesmal 
Jzum größten Teil mit Bildern deutscher 
jSkins.Leider viel zu viel Ska drin, 
[ansonsten aber sehr nette Fotos.Auf 
[Seite 62 und 63 sieht man übrigens die 
[Freiburger Rotzlöffel in Action,und 
[zwar beim Diebstahl einer Strassenwal- 
ize und noch beim skandieren von wüstei-| 
iParolen.Kaufen! 
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Den Suff von Koblenz hat ich noch garnicht so richtig ver¬ 
arbeitet und schon stand die nächste Party vor der Tür.Also,] 
ich mittags um 13 Uhr nach Freiburg gefahren um Matze,Thomas 
.und Marco abzuholen.Nun konnte die Fahrt beginnen,allerdings, 
nicht sehr lange,denn wir durften erstmal 1 1/2 Stunden im 
Stau stehen.Dann noch kurz nen Abstecher in Wießloch gemachtJ-™^^™* 
um den Zippi einzuladen.Bei Frankfurt kam die nächste Reiseverzög"ng Denn 
anstatt auf die A3 Richtung Köln zu fahren,fuhr ich fälschlicherweise auf 
die A45 Richtung Hannover.Aber irgendwie trafen wir dann doch noch in Wat¬ 
tenscheid ein.Dort begegneten wir einem sehr skurillen Zeitgenossen.Der hat- 
,_e namli^ch nen ^^ f”e und eben dieser Pud^l saB in einem alten, 

hohlen ^mstumpf.AlsTdrs's” echt aus als ob d^er'Tm^L’turnpT’an d^r'" ' 
[Leine hatte.Als wir dann endlich am Kulturbahnhof waren,war es 22 Uhr.Kaum 
hatte ich die erste Bierdose auf,traf auch das zweite Freiburger Auto ein. 

In dem Schuppen spielten gerade VEXATION (also ich weiß nicht ob sie’s waren 
mir at as nur jemand erzählt).Wir wollten uns erstmal für SPRINGTOIFEL auf- 
j jwarmen und vernichteten ne Flasche Cognac und etliche Biere.Von einem Friolz-, 
"roß!r sich die Korn-Milch-Mixgetränke von Matze, dort 

iTanze W ® J ®®c hen zei 11 i ch bitteten die SPRINGTOIFEL zum 

I jTanze.War geile Stimmung die,die Mainzer Droogs verbreiteten.Später traten 
die Jungs sogar mit stilechten Clockwork-Nasen auf.Eine dieser Nasen fiel 

lll NrcJririuT'"“'" ^ Hände.aber jetzt ist sie spurlos verschwunden. 
venM h unbequem,aber das ist man ja gewohnt.Ei- 

iGESOCK^G“ nüchtern bleiben,weil ich nach dem PÖBEL UND 

diese Vernünftige Idee in 




SPRINGTOIFEL 










































den 


Wind geschossen wurde war ja vor 
herzusehen.Am Morgen traf ich jemand 
aus der Pforzheimer Gegend mit dem 
ich erstmal in den nächsten Superma¬ 
rkt ging.Dort erwarben wir ne Palette 
Bier,Likör und Fruchtsekt.Mit diesen 
Getränken zogen wir zurück zum Kul¬ 
tur bahnhof . Dort wurde mit den Punks 
aus Lahr ein Frühschoppen genommen, 
welcher sich bes zum Konzertbeginn 
hinzog.Zwischendurch schauten die 
Cops vorbei und beschwerten sich über 
die Sauerei auf dem Parkplatz.Am Ab¬ 
end machte ich mich ans Fanzine-Ver- 
kaufen und musste mir wieder anhören 
was ich doch für ein böser Sexist 
sei.Tja Freunde,wenn ihr so verklempt 
seid solltet ihr wohl besser das Kir¬ 
chenblatt abonieren.Denn musikalis¬ 
chen Einstand an diesem Abend machten 
TERRORGRUPPE.Die hab ich aber verpaßt 
weil ich mich Matze und Zippi im Kel¬ 
ler war,wo der Markus gerade dabei 
war PÖBEL UND GESOCKS fürs Radio zu 


^ i 


interviewen.Nun fingen die Kassierer an und die wollte ich mir natürlich 
nicht entgehen lassen.Wolfgang war nur mit einer Unterhose bekleidet.Der 
IPogo war aber mal wieder vom übelsten.Ich hab dermaßen eins auf die Nase ge¬ 
kriegt das ich dachte sie wär gebrochen.Na egal,die KASSIERER waren auf je¬ 
den Fall spitze und das entschädigt ja für alles.Nun kommt wieder der Punkt 
wo ich die Ereignisse,zwecks Alkohol,nicht mehr so ganz nachvollziehen kann. 
Das nächste woran ich mich erinnere war das PÖBEL UND GESOCKS spielten.Auch 
hier wurde natürlich gepogt das die Fetzen flogen.Da mir das ganze aber doch 
zuviel wurde,hab ich mich lieber auf die Bühne neben eine Box gestellt.Dort 
lief man auch keine Gefahr von allen Seiten blaue Flecken zu kassieren.Den 
nStrip vom Willi hab ich leider verpaßt.Anscheinend gabs auch noch ne kleine 


Session mit TORFSTURM aber auch das bekam ich nicht mit,weil mir die alko¬ 
holischen Getränke mal wieder stark zugesetzt hatten.Als ich wieder einiger 
maßen bei Sinnen war und in die Halle zurück wollte,stellte ich fest das 
diese geschlossen war und kein Mensch mehr da war.Kein Wunder es war nämlic 
5 Uhr morgens.Mir fiel ein das ich 
um 11 Uhr wieder arbeiten mußte, 
was recht lustig ist wenn man be¬ 
denkt das ich ca.500 KM 
von zu Hause entfernt 
war.Da der Marco aber 
nüchtern war,konnten 
wir gleich losfahren 
und ich kam rechtzeitig 
zur Arbeit.Also ich 
finde das das ganze in 
einer größeren Halle 
hätte stattfinden sol- 
1 



















wohl organisatorisch nicht anders.Ist übrigens recht amüsant wa 
Konzerten so alles in meinem Auto finde.Diesma1 wars ein Spielz 
wehr,ich glaub das gehört den Punks aus Lahr.Dann bin ich ja ma 
wenn man PÖBEL UND GESOCKS wieder live erleben kann.Hoffentlieh 

-.ALEX [T“... 




plazierter Kasten Beck’s Bier,hehehe. f 


PÖBEL UND GESOCKS: WILLI HAT (NOCH) DIE HOSEN AN 



































Jnjur 


mißbraucht hab.Der Matze hatte es besser,der ist mit ner Braut abgezogen,hat 
sie wohl auch noch gefickt und,um den Gesamteindruck zu vervollkommnen,ihrem 
Vater noch den Garten vollgekotzt.Am nächsten Tag gings nach Sinsheim wo die 
Nachwuchs Oü-Band BLANK (hießen früher mal HIV POSITIV) spielte.Neben einigen. 
eigenen Stücken gabs viele Covers von SHAM,BRAINDANCE,COCK SPARRER usw. Danach 
dann noch im JuZ vorbeigeschaut wo ein Ska-Allnighter zelebriert wurde.Als i 
eingefleischter Oil-Fan war ich schon bald der Ohnmacht nahe den da lief fast j 
nur Soul.Nur der Thomas sorgte wieder für Erheiterung.Er setzte sich auf einen 
alten Wohnzimmer Schrank,welcher unter seinem Gewicht zusammenbrach.Oliver 
Hardy läßt grüßen.Vom Schrank standen auf jeden Fall nur noch die Seiten- und 
die Rückwand.Sogleich kam eine Gestalt und jammerte:"Mein Schrank! Mein schö- | 
ner Schraaaank!".Die Antwort:"Mach dir nix draus,jetzt hast du ne Vitrine". 


Aber sonst war echt nix los.In der Nacht noch schnell den Heiko nach Saarlouis, 


gefahren und ab nach Freiburg.Und dann ohne pennen gleich zur Ar beit,Stöhn._ 

I ALEX 



Sylvester in Sigmaringen im Musikcafe "Rumpf"| 

Da in Freiburg mal wieder nix los war gings also nach Sigmaringen.Mit von der 


Partie waren Matze,Thomas,Tony und Kitzler (die deutsche Antwort auf Donald 
Duck).Da wir in der Kneipe ja schonmal ne gute Party gehabt haben,konnte ja 
nix schiefgehen.Leider waren wir die ersten Gäste,aber durch den Genuß von 
Bier,Schnaps und Whiskey wurde die Zeit schnell überbrückt.Der Getränkefavorit 
dieses Abends war Southern Comfort mit Apfelsaft,geiles Gesöff.Die Preise wa- * 
ren übrigens voll korrekt,für ca.15 Mark konnte man Essen und Biertrinken so¬ 
viel man wollte.Es waren zwar nicht viel Leute da aber im kleinen Kreis feiert 
sich’s ja auch ganz nett.Die Zeit bis um 24 Uhr verging also wie im Fluge.Von 
den SOS-Boten bekamen wir einige Kracher zur Verfügung gestellt und Matze und 
ich starteten sogleich einen Wettbewerb wer sich wohl die meisten davon in der 
Hand losgehen lassen kann.Tja,die Nacht wurde später,die Kehlen verlangten 
gleichbleibend nach Alkohol,nur die Leber hing immer tiefer.Um 6 Uhr verkün¬ 
dete der Wirt das das Gelage nun ein Ende hat.Netterweise dürften wir in einem 
Raum im ersten Stock übernachten und bekamen noch nen halben Kasten Bier zur 
Verfügung gesteilt.Solche Wirte braucht das Land.Die Heimfahrt am nächsten Tag 
war auch vom feinsten.Die Straße war nämlich spiegelglatt und ich hatte Sommer 
Reifen drauf.25 Kilometer konnten wir nur mit Schrittgeschwindigkeit fahren. 
Diese Zeit vertrieben wir uns mit dem singen von Werbespots.Einige Autofahrer 
müssen sich wohl sehr gewundert haben als sie es aus unsrer Karre dröhnen hör- 
ten;"Maggi Fix für Schlemmerfisch...ala BordelaiseI".Thomas sang mit voller 
Inbrunst das Berentzen Appel-Lied und auch Herr Angelo aus der Cappuchino-Wer- 
bung wurde entsprechend gewürdigt.Für eine Fahrt die normalerweise 2 Stunden 
dauert,brauchten wir so ca.6 Stunden.Egal,ein gelungener Jahresauftakt wars 
auf alle Fälle. 
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DER OHRENSCHMAUS 



SMiie Freiburg 

Postfach 934 
D-79009 Freiburg 


THE TEMPLARS."The Return of...".CD. 

Dirn Rec« 

Das Teil hört sich sehr stark nach 
SKREWDRIVER an.Mir scheint als ver¬ 
sucht die Band mit Absicht diesen 
Stil nachzuahmen.13 Songs sind draufj 
Die Stücke sind alle ganz gut,aber 
ein herausragendes Lied kann ich 
jetzt nicht nennen.Auf jeden Fall 
|sind die TEMPLARS eine Abwechslung 
zu den anderen US-Bands. Note 2-3 

BIERPATRIOTEN,”Randale,Pogo,Alko 

nr\ ^ 


-- - - _ 

hol",CD,Dirn Rec 


Insgesamt werden 12 Stücke geboten | 
von denen einige schon auf dem Demo | 
drauf waren.Der Song "Arbeitslos" 
ist live aufgenommen."Ohne uns" und | 
"Schwere Zeiten" gefallen mir sehr 
gut.Die Band hört sich mittlerweile 
auch musikalisch ausgereifter an. 
Kommt insgesamt gut rüber. Note 2 




TRABIREITER,"Rock against Opelgang", | 

EP.Dirn Rec . 

Diese Band besteht aus 2 Hardcore- 
Typen und 2 Skins,wobei ich den 
starken Verdacht habe das es sich 
bei den Skins um Mitglieder der BRU-;j 
TALEN HAIE handelt.5 Stücke sind 
drauf."So wie wir" und das "Reiter- 
licd" gefallen mir am besten.Kaufen 
lohnt. Note 2 

[ VOICE OF HATE,"Nordland".EP.Dirn Rec.j 

Sind 3 Stücke drauf die auch schon 
[auf dem Demo waren und zwar "Nord¬ 
land" , "Alkohol" , "Medien + Skinheads"! 
I Musikalische Unterschiede zum Demo 
könnt ich keine festste1len.Auf eine| 
LP von VOICE OF HATE bin ich schon 
sehr gespannt.Das Frontcover sieht 
etwas seltsam aus (ist das etwa 
INessie's Kopf der da aus dem Wasser 
I ragt) . Note 3 


LÖWENBOIS,"Alde Worschthaut",Demo 

Das 2.Demo der Ellinger Band.Sind 8 
Lieder drauf.Ich sag nur eins: Kau¬ 
fen ! Die Jungs hören sich stark 
nach den alten ONKELZ an.Die Texte 
sind zum Großteil in englisch.Wartet 
nicht bis das Teil ausverkauft ist, 
sondern bestellt es euch sofort ! 

Für 9.- bei Alexander Welzel,Höttin- 
ger Str.9,91792 Ellingen. 


VEXATION,"Die Art zu leben",EP,Molo- 

ko Records 

Sehr gutes Teil,bei dem ich viel 
Glück hatte eine der 55 in farbigem 
Vinyl zu erwergen.Sind 4 Songs drauf 
der Titelsong ist megageil und läuft 
fast jeden Tag bei mir.Die anderen 3 
sind auch recht gut.Diese Band hat 
Zukunft,auf weitere Produktionen bin 
ich schon sehr gespannt. Note 1-2 


Wir lieben 
bizarre und 
grenzüber¬ 
schreitende 
SM-Erotik! 

Du auch? 


RED LONDON,"Last Orders please!",LP, 

Nightmare/Knock Out Rec. 

10 Stücke sind drauf.RED LONDON ha¬ 
ben halt einen sehr eigenen Stil der 
wohl nicht jedermans Sache ist,weil 
sich einige Lieder doch recht poppig 
anhören.Mir gefällt die Platte aber 
spitzenmäßig,da die Jungs musika¬ 
lisch wirklich schon Profis sind.Ich 
würd gern mal wissen ob die sich ge¬ 
nauso schweinisch benehmen wie RED 
ALERT. Note 1-2 


RED ALERT,"Drinkin with RED ALERT", 

> EP,Nightmare/Knock Out Rec. 

Das Teil ist echt spitzenmäßig.7 
Stücke sind auf den 2 Singles drauf, 
wovon einer besser ist als der ande¬ 
re."Long Night in Long Island" und 
"East Side of Town" sind meine Favo¬ 
riten . Schnellstens Kaufen ! Note 1 













































PROUD CITY FATHERS/*Payola”,S.A Pro¬ 

jektion Rec. 

Absoluter Fehlkauf.Die Band hat mir 
zwar live gut gefallen,aber das lag 
wahrscheinlich daran das ich völlig 
strulle war.Was da verbrochen wird 
ist Pop-Punk vom grausamsten,schon 
nach einmaligem anhören nicht mehr zu 
ertragen.Steckt in der hintersten Eckej 
meiner Plattenbox wo sie auch für im- 
mer bleiben wird. NOTE 6 

Von ”Mode.rne Zeiten” bzw. "Funny Rec."| 
bekam ich jede Menge Material für die 
grüne Tonne zugeschickt:TOLLWUT-CD, 
RHEINWACHT-Mini CD,Trottel Sampler-CD,! 
08/15-CD.Die Texte sind dermaßen pein-j 
lieh das man das ganze schon nicht 
mehr als Nazimusik sondern eher Fun- 
Punk deklarieren kann.Das es tatsäch¬ 
lich Sparhirne gibt die für so eine 
CD 30.- bezahlen,beweißt das man auch 
aus Sch eiße Geld machen kann.T 

TERRORGRUPPE."Fickparty 2000”,EP.Tee^ 

nage Rebel Rec. 

Genialer und melodischer Punkrock.3 
Stücke gibts.Der Song "Das Ding" ge¬ 
fällt mir musikalisch sowie textlich 
am besten.Hat ein aussagekräftiges 
Cover und auch ein hübscher Comic ist 
dabei.Sollte man in keiner Sammlung 
missen. NOTE 

GUTTERSNIPE,"United S t rong" , EP . K . 0 . 

+ Nightmare Rec. 

Spieln Oi/Punk Mucke und kommen aus 
Schweden,singen aber englisch.4 Songs 
sind drauf von denen ich das.Titel¬ 
stück am besten find.Hört sich aber 
ein bißchen zu gewöhnlich an,fast 
jede zweite Band hat diesen Sound 
drauf.Kann man sich ruhig zulegen aber[ 
nicht zu viel erwarten. NOTE 3[ 


V/A,"Shoulder to Shoulder".LP.Street 

Kids Rec. 

Inzwischen schon die Nr.3 der Oi!- 
Classic-Bootlegs und wieder auf 1000 
Stück limitiert.Das Cover ist diesmal 
aber scheiße.Ein Skin mit Hippie Ta¬ 
ttoos und Joint,und ein Punk der 
statt ner Bierdose ne Whiskey-Pulle 
in der Hand hält und ne schwule Hose 
an hat.Egal,die Musik ist umso besser 
wieder mäßig rare Songs von mehr oder 
weniger bekannten Bands aus aller 
Welt.Beispiele:LA POLLA RECORDS,ONE 
WAY SYSTEM,VIOLATORS,LEFT FOR DEAD. 
Insgesammt 16 Songs die wahrschein¬ 
lich nur wenige von euch kennen.Also 
kaufen. NOTE 2 (Markus)i 


fcÜhii&Aifaif tum 

j STAGE BOTTLES,"They are watching me", 

i S,Nightmare/Knock Out Rec. 1"" 


Live haben mir die STAGE BOTTLES ja 
bisher noch nicht so gefallen,aber 
die Single ist wirklich stark.Sind 2 
Lieder drauf,bei dem auf der B-Seite 
"Out of Work" wird noch mit Sax ges- 
jpielt,aber der Sound ist auch schon 
Iso total sauber.Das Cover ist aller¬ 
dings etwas mißlungen,Gibts in lila 
|Vinyl. NOTE 1-2 f " 

I PÖBEL UND GESOCKS,"Schönen Gruß",LP, 

I Teenage Rebel Rec. 

'Also dieses Teil stellt die BECKS 
PISTOLS LP glatt in den Schatten.13 
I Songs sind drauf und alle supergeil. 

I"Alk und Sex","Bier,Bars und Bräute", 
"Ficken" und "Sach mir wo die Biere 
[sind" sind meine Highlights.Versteht 
sich ja wohl von selbst das diese 
[Scheibe absoluter Pflichtkauf istj 
NOTE 1 ^ 


Oü-THE GATHERING.CD,StaPress Rec. 

Ist ein Live-Mitschnitt von einem Fes-| 
Itival in New York.Drauf sind TEMPLARS, 
LAGER LADS,SYSTEM,ANTI HEROES,PATRIOT. 
PIST-N-BROKE.Sicher lieh kein Fehlkauf 
wenn man Fan dieser Bands ist.Ich steh| 
aber mehr auf den derben New Jersey 
Sound wie WRETCHED ONES oder NIBLICK 
HENBANE,deshalb nur NOTE 3- 


FRANKIE FLAME -t- AMP,"Santa Claus just 

burgled my House",S,He len of Qi! 
Diesmal leider kein Klappcover sondern 
nur ne normale Hülle.Weihnachten ist 
zwar wieder vorbei aber die Single 
sollte man sich trotzdem kaufen.Die 
A-Seite ist total geil,der melodische 
AMP-Stil kombiniert mit Piano.Die B- 
Seite steht dann mehr unterm Einfluß 
von Frankie Flame,dem "Jerry Lee Lewis 
der Oi!-Szene". NOTE 1-2 


THE OPPRESSED!."Anti Fascist",EP,Bron- 

co Bullfrog Rec. 

Nachdem schon bei der neuen CD nur 
Covers drauf waren,durfte man ja bei 
der Single nix anderes erwarten und so 
wurden Songs von COCKNEY REJECTS,SHAM 
und sogar von THE WHO über nommen.Ledi¬ 
glich die Texte wurden bei allen Songs 
durch Anti-Nazi-Parolen ersetzt.Wenn 
OPPRESSED! echt so unkreativ sind in 
I dem sie nur noch alte Songs nachspie- 
len und ihren Politscheiß ablassen, 

I dann hätten sie lieber in der Versen¬ 
kung bleiben sollen aus der sie wieder 
her vorgekrochen sind. NOTE 5 
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SPRINGTOIFEL,"Sex.ProoRs, Rock'n Roll'V 

LP.Walzwerk/MJ Rec. ! • 


Da ist also der neue Tollschock der 
Mainzer Droogs.Und ich muß echt sa¬ 
gen dies die aus meiner Sicht beste 
SPRINGTOIFEL-Platte ist!14 Songs hat 
die Scheibe,einige davon Ska,andere 
wieder guter lauter Oi!,bei "Laßt 
euch nicht benutzen" wird sogar et- 
j'y/ was Metal geboten . "Oi-Konzert" 6 
rote Ampeln" und "Singing in the 
rain"sind total geil.Die LP ist auf 
666 limitiert und hat giftiges grü¬ 
nes Vinyl. NOTE 1 



'wr 


BITTER GRIN."Get it while u can".CD. 

Walzwerk Rec. 


Nach der gelungenen Weihnachtssingle ^ 
kommt nun die Debut-CD.Wer BITTER j 
IGRIN auf der Tour gesehen hat,weiß ' 
|ja was sie für einen kräftigen und 
melodischen Sound drauf haben.il Lie-j 
der werden geboten."Left behind" und | 
"Teil it to the Judge"sind echt geil.« 
Diese CD ist ihr Geld echt wert.gibtsj 
leider nicht als LP. NOTE 1-2 • 


I PUBLIC TOYS,"Fünf Asse",LP,Teenage 

Rebel Rec. 

I Ganze 16 (samt Intro) Titel werden 
geboten.Alle im bekannten melodis¬ 
chen PUBLIC TOYS Stil.Der Titelsong 
und "Ausbruch" gefallen mir am bes¬ 
ten.Also irgendwie erinnert mich die 
Musik und auch das Frontcover stark 
an die TOTEN HOSEN.Na hoffentlich 
[Wird aus den PUBLIC TOYS nicht auch 
eines Tages eine BRAVO und MTV-Punk 
|Band.__ NOTE 1-2 _ 

■ BLANC ESTOC,"Live in Hagen",CD,Red 
Rosetten Rec. _ ■ 

Gibts eigentlich jemand der BLANC ES-f.; 
TOC noch nicht live gesehen hat.Also 
ich hab sie dieser Jahr schon 6 mal J 
I gesehen und sie werden von mal zu malj 
[besser.Und hier gibts nun gleich 13 
I Tracks die live aufgenommen sind.Die 
I Aufnahmequalität geht voll in Ordnung] 
Als Bonus gibts die beiden ersten EPsj 
Wirklich sehr zu empfehlen. NOTE 1-2] 


CONTEMPT,"ACAB".EP,Barbaren Musi 

|Und gleich nochmal CONTEMPT mit ei¬ 
ner 4 Track EP.Die EP hat ein schö¬ 
nes Faltcover mit vielen Fotos.Die, 
aus meiner Sicht besten 4 Stücke der 
"Still fighting on"-CD sind drauf. 
|Nur das Lied "51st State" ist etwas 
zu langsam gespielt.Das Titelcover 
ist auch sehr "lieblich" (hehehe). 

Inote ^ 

j THE LAST RESORT."Pain of living^.EP 

Ist so 'n inoffizieller Bootleg.Sind 
4 bekannte Lieder drauf:"Working Cl- 
ass Kids","Eight Pounds a week","Red 
White and Blue" und "Resort Boot Bo¬ 
ys".Ist auf 500 limitiert und wohl e! 
nur was für Sammler da die Stücke ja 
auf je dem b esseren Sampler drauf sine 

^— TH 

: THE OPPRESSED."Fatal Blow".EP.? 

A ^- -*-*— 

JNoch so ein Bootleg,auch mit 4 Songs: 
y "Fatal Blow","Way of life","Last Or- 
^ders","Local Constabulary".Ob die 
auch limitiert ist weiß ich nicht 
. steht jedenfalls nix drauf.Ich hab 
auch keine Ahnung wo man die 2 EP's 
kaufen kann,fragt mal beim SOS-Boten. 


DIE RUHRPOTTKANACKEN,"Foxy braucht 

ne Perle",EP,Scumfuck Mucke 

I Die 2.EP der Mülheimer Prolleten.Es| 
'gibt keine großen Unterschiede zur 
[ersten EP,Nur die Stimme- von Käpt*n| 
Iglo ist etwas rauher.4 Songs sind 
drauf."Pfand" und "Morgens um halb 
jj^ieben" sind ganz gut. NOTE 2-3 


COCK SPARRER."Still a teenaRer at he- 

art".EP.? 

Wieder so ein Bootleg ohne irgendwel¬ 
che Angaben über den Hersteller.Das 
Cover ist das selbe wie bei der "Boot 
legs and Rarities"EP .6 bekannte Songs 
sind drauf (Running Riot,England ..., 
Sister Suzie,usw).Hat blaues Vinyl,ob 
sie limitiert ist steht nicht drauf, 
aber es ist eh fraglich ob solche sei 
bstgemachten Bootlegs mal Sammlerwert 


haben werden, 


NOTE ?| 


I CONTEMPT,"Still fighting on".CD. 

Retch Rec. 

I Na endlich gibts mal professionelle ^ 
Studioaufnahmen von CONTEMPT.18 Stüc 
ke gibtf, natürlich auch die Hits "12 
lYears on","ACAB","Dont go","Selfish 
!Society".Total geil.Aggresiver und 
[fetziger Punkr ock wie er se in soll. 
NOTE 1-2 



6 geniale alte Song von TOXOPLASMaL— 
wurden hier auf Vinyl gebannt.Hits wie 
"Obszöne Liebe","SOS","Arschlecker" 
bedarfen wohl keiner Erläuterung,Das 
ist Deutsch-Punk vom feinsten! Die EP 
ist auf 1000 limitiert und hat grünes 
Vinyl. NOTE 1 
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1. Wie lange gibt es den SOS-Boten schon? | 


I 


Angefangen hat alles wohl im Januar 1989, als wir (Markus, Diana, Alexandra und Thomas) uns nach 
langem hin und her endlich entschieden ein eigenes Zine auf den Markt zu brmgen. Der erste SOS-Bote 
wurde noch heimlich bei irgendwelchen unserer Arbeitgeber, bzw. bei Arbeitgebern von Freunden und 
Bekannten kopiert und bestach vorallem durch das doch recht bekarmte Macc Lads Interview. Es 
wurden damals glaube ich 150 Hefte gemacht und verkauft wurde es für 2,— DM. Ab der Nummer 3 
wurde es dann von unserem ersten Drucker gemacht, dem wir auch bis zur Nummer 21 treu blieben. 
Die Auflage stieg auf 500 Hefte und die Nummer 6 und 7 waren sogar mal in DIN A4 und kosteten 
2,50 DM. Ab der Nummer 8 (Oktober 1992) wurde der SOS-Bote gratis verteilt und erschien 
regelmäßig alle 6 Wochen. Die Auflage wurde in der Zwischenzeit auch .auf 1000 Stück gesteigert. 
Mittlerweile sind wir bei der Nummer 26 (Dezember 1994) angelangt und von den 1000 verteilten 
Heften entfallen allein rund 400 Stück auf Abos. 



£ 



2. Wie schafft ihr cs das Heft umsonst rauszubringen? I * 

Zu Beginn halfen uns die Anzeigen anderer Labels und Vertriebe unheunlich. Mit dem stetigen Wachsen 
unseres Versandes machten wir uns aber natürlich nicht nur Freunde und die Anzeigen von anderen 
Versanden blieben immer mehr aus. Allerdings können wir die Hefte noch immer durch den Gewinn, der 
am Versand erzielt wird bezahlen. Der Versand der meißten Hefte wird ja durch die Abos bezahlt, die 
anderen Sachen müssen eben auch aus dem bezahlt werden, was der Versand einbiingt. Geholfen hat 
uns natürlich auch immer, daß wir gleich von Anfang an einen rec ht günstigen Drucker hatten und s 
die Kosten für die Hefte immer einigermaßen im Rahmen blieben. 

3. Mach ihr bei euren billigen Preisen überhaupt einen Gewinn? 

Nach dem Abzug der Kosten die die Herstellung des Heftes selbst kostet und der Kosten, die eben un 
Zusammenhang damit anfallen (du weißt ja Interviews schreiben, News und Dates hinterher 
telefonieren, Papier, Kopien etc.) bleibt eigentlich nichts mehr übng. Man muß eben auch immer recht 
viele CDs, LPs, Videos etc. auf Lager haben, das natürlich auch Geld bindet. Wir schaffen es 
(meißtens) gerade so, daß unser Konto gerade noch im Rahmen des Überziehungskredites bleibt. Da wir 
alle hauptberuflich arbeiten muß ja keiner von uns von diesem Versa nd leben. Das wäre auch definitiv 
nicht möglich. Für uns privat haben wir noch keinen Pfennig verdient, j 





4. In wieviele Länder wird der SOS-Bote, bzw. euer Mailorder Material verschickt? 

Naja gut, da kommt natürlich schon einiges zusammen. Aber hauptsächlich würde ich mal sagen 
Deutschland. Dann kommt natürlich lange lange nichts mehr. In Österreich, der Schweiz, Belgien, 
Niederlande, Frankreich, Luxemburg, Schweden, Finnland, Polen, Norwegen, Italien, Spanien, Irland, 
Portugal, USA, Australien, Kanada und Großbritanien läuft dann auch noch etwas. Einzelabos, bzw. 
Kunden gibt es außerdem in Chile, Brasilien, Mexiko, Yugoslawien, CSFR, Columbien, Argentinien, 
Neu Seeland, Japan und Gnechenland. So, ich glaube jetzt habe ich aber wirklich niemanden mehr 
vergessen. 1 ^ ^ 






5. Erzählt doch mal was über die Szene am Bodensee. 

Tja, die Szene am Bodensee. Als alles mit dem SOS-Boten anfing, oder noch etwas früher war die 
Szene hier wirklich mal sehr groß. Ich denke mal in Friednehshafen und dem angrenzenden Umland 
waren es bestimmt 50 Leute. Viele Leute machten aber auch viel Arger und so verschwanden immer 
mehr in den Knast. Die Szene wurde klemer und die paar, die noch übrig waren unternahmen auch nicht 
mehr so viel miteinander. Woran das jetzt genau lag kann ich auch nicht sagen, sicherlich war aber die 
Politik auch nicht ganz unschuldig. Arger untereinander gab es aber eigentlich bis zum heutigen Tage 




nie. Die Leute mit denen ich jetzt so zusammen bin halten sich eben für "unpolitisch" und wollen nichts 
mit irgendwelchen Parolen-Proleten zu tun haben. So beschränkt sich der Haufen, zu dem ich mich 
heute rechne, auf eine handvoll Leute, die hauptsächlich mit trinken beschäftigt sind. Was den Markus, 
die Elli, die Diana und mich betrifft kommt natürlich auch noch das "Hobby" SOS-Bote dazu, das 
natürlich auch einen nicht unerheblichen Anteil der Freizeit für sich in Anspruch nimmt. Wenn es 
irgendwie geht, sind wir 4 natürlich am Wochenende auch immer auf Konzerten vertreten. Ab und an 
kann sich auch jemand von den anderen aufraffen und taucht mal mit uns auf einem Konzert auf Ist 

















































.In letzter Zeit bekommt man ja von der Post öfters Arger, weil sie Fanzines nicht 
niehr als Büchersendungen akzeptiert (z.B. beim Scumfuck und auch bei mir). Hattet 
^ ihr da auch schon Probleme? 

Nette Frage, dazu würde es eigentlich eine wirklich lustige Geschichte zu erzählen geben, da man aber 
nie genau weiß wer unsere Zines denn so alles ließt mache ich dies hier lieber nicht. Hier mal nur soviel, 
früher packten wir immer Bnefe noch so versteckt in die Büchersendungen mit rein und das sprach sich 
auf der Post wohl auch rum. Es konnte also durchaus mal passieren, daß wenn man Büchersendungen 
am Schalter abgeben wollte, alles peinlich genau auseinander genommen wurde und wenn der Beamte 
dann den kleinen versteckten Zettel in der Mitte des Heftes fand, ein Aufschrei des Postlers quer durchs 
ganze Postamt zu hören war. "Ich habs doch gewußt! Briefe sind verboten ... bläh bläh bläh". Ansonsten * 
gab es aber eigentlich noch nie Probleme. y ^ ^ ^ 




7. Seit ihr wegen eurer niedrigen Preisen eigentlich unbeliebt bei anderen Mailordem? 
Beim Ska Festival in Potsdam durftet ihr ja nur vor der Tür verkaufen. 


Persönlich hoffe ich jetzt mal nicht, daß wir uns damit unbeliebt gemacht haben. Einige der bekannteren 
Versande sind ja schließlich gute Freunde von uns (Walzwerk, DIM oder auch Moskito). Geschäftlich 
hat man uns aber schon einige male Vorwürfe gemacht. Und auch das populäre Verkaufsverbot (z.B. 
Potsdam, Wien, Chemnitz u a.) ist mit Sicherheit darauf zurück zu fuhren. Uns werden zwar immer alle 
möglichen Gründe genannt, ich persönlich denke aber schon, daß es wegen der Preise ist. Andererseits 
muß man die anderen Versande aber natürlich auch verstehen. Wenn man versucht davon zu leben sind 
unsere Preise absolut zu niedrig! 


Äizuzrir 


8, Wieviele Weizengläser gehen pro Konzertbesuch von euch zu Bruch? 


Auf alle Fälle viel zu viele. Aus einem Weizenglas sollte man tnnken und es nicht kaputt machen! 
Allerdings läßt sich das mit steigendem Alkoholspiegel nicht immer ganz vermeiden. Manchmal klappt 
es besser, manchmal schlechter. Ein schlechtes Beispiel ist sicherlich Wattenscheid, wo ich im laufe des 
Abends sämtliche Gläser geschrottet habe (ca. 6 Stück). Aber wie man so schön sagt, wo gehobelt wird 
da fallen Späne!J^ ^ j- 

9. Wollt ihr noch was loswerden? Grüße, Anmerkungen, Sprüche? j 

Danke an dich für das Interview. Wer unser Zine und den Mailorder Versand noch nicht kennt, kann für 
1,50 DM Rückporto (bzw. 10,— DM Abo für 7 Ausgaben) die aktuelle Ausgabe vom SOS-Boten 
erhalten, in dem dann neben umfangreichen News, Dates, Reviews, Interviews etc. auch die komplette 
Vertriebsliste abgednickt ist. Die Adresse für Bestellungen; 


SOS-Bote - Scheffold & Pusch GdbR 
[Postfach 2211, 88012 Friedrichshafen, Germany, 
Tel. 07541 - 55505, Fax. 07541 - 55513. 


Ansonsten ist eigentlich alles gesagt, die Grüße würden doch nur ausarten und irgendwen vergißt man ja 
i immer. Also Prost und denkt immer dran: trink Famy Bier dann steht er dir! 

- Thomas, SOS-Bote - 


FANCY A GOOD READ? 

BRO\CO BIJLLFROG FANZIXE 

ISSUE 6 IS OUT!!! 

jORDER YOUR COPY FOR ONLY i 1.50/ SJ/ .SDM/ 20FF or JOO Pc«i 
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Apana<lo de Corrroa 1474 
07800 Ibica (Balcam) 
SPAIN. 


Back nwra tfiM availahic for the aame prtCT 


SlfSC RIHF. and rcccnr iSc next 4 issucs for only 
2/70 DM/80 FT or 1200 Pcacta*. 


THESE PRICF_S ARE ONLY FOR EUROPF.. 
(USA A AUSTRALIA pkaac writc for dciaili) 


V. l.n.r . ; Thomas (SOS-Bote) , Dim( SPRINGTOIFEL) , M arkus (Oi!-Thc Radio)| 
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DICLUSIVE INTERVIEWS WITH, 

KEV. PRESSURE 28, NICEL.DISTQRIIßJiL 
BOB B. AT HELEN OE Oll RECOROSt 
PLUS FEATURES ON. ANOTHER MAN5 POISQN 


CA 


RAPED.4 LOADS OF REVIEWS. ALSO AN 
INIERVIEW WITH SLOSS OF BRAINDANCE. .. 
(IF ORDERING OUTSIDE EUROPE SEND ' 


4 INTERNATIONAL REPLV COUPONS) 
THE NEW STREET PUNK Oll ZINE 


CI. UH 


S.A.E. (A5l TO 5EAN, 

16 PARKHALL ROAD, 

STEEPLE.ANTRIM, 

COUNTY ANTRIM, 

N.IRELAND ,, 

BT41 10U. (ALL PAYMENT IN BRITISH CURRENCY PLEASE 

. 


OUT NOW 


0 The Eiuicnuu Beatles? ii 

* PUISIII |l 
I ö P 

, ^ nma utja loaTwiIa f 
5 ifyifwa^ *MP auun i 

I ^ 5 aSSSiSSSSJwS i 
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Die RÄTSELFRAGEN; 

C waagerecht: 

1.) engl. Punkband 


4. ) 

5. ) 

6 . ) 
7.) 
10 .) 
11 .) 
12 .) 

13. ) 

14. ) 



engl. Oi-Band (Bully Boy) 

Ska-Band (Der Name erinnert an einen 
Staat in Nahost. ) 

bürgerlicher Ausdruck für "Titten" 
Tätowierung auf englisch 
baskische Oi!-Band (aufgelöst) 

Held aus den Nightmare-Filmen (Freddy...) 
weibliches Kleidungsstück 
"Nein" auf russisch 

Abkürzung für den Freiburger Fußballclub 
Ziel beim Fußball 



senkrecht; 

1. ) alte englische Band (Violence in our mind) 

2. ) Skinhead Kult Film (der Held heißt Trevor) 

8.) eine Art zu sterben (im Wasser !) 

j9.) "Stein" auf englisch 
jll.) Tübinger Oi!-Band 
12.) alte Oi!-Band aus Italien. 

^Zu gewinnen gibts; 

;1.Preis ; Eine Gummipuppe (schwarz mit 3 Öffnungen) 
2.Preis 


3. Pr eis 


Die aktuelle Oi!-The Radio Sendung auf Tape_^ 

_ äh nee, ein Freiabo,T f~p TTJCW 

LOSUNGSWORT: ^ ^ 



ABCDEFGH 

I fTtl'UUöM'IClOO 


I i__ _ ^ 




PARTY-URLAUB 94: Wir möchten im Sommer dieses Jahres zwischen der 
2. und 4. August-Woche mit mindestens 50 Leute Urlaub in Italien ' 
machen. Kosten: Appartement: 2 Wochen: ca. 230 DM pro Kopf; 

Spritkosten für's Auto: ca. 75 DM für hin - und zurück. Urlaub im Zelt _ 

wird natürlich noch günstigerl Bitte schon jetzt melden: Ter.- 02 28/69 30 497Fax: 02 
28/35 95 69, And rd Be rressem, Meckeoheimer Allee 138, 53115 Bonn" ' 








2 RUE PEYCRlM HOrr 


BLANC ESTÖC 


OUT Neue Single NOW 

'Wir Vier In Wien' 

Farbig Vinyl für 8,- DM incl. P&V 


MÖWkp RECORDS 

Linäenäiiee 76 , O- 4sii7Essen 


































ARTLESS,"Tanzparty Deutschland".LP, 

Teenage Rebel Rec. 

Diese Band kennt Ihr vielleicht noch 
aus der Fernseh-Dokumentation "NO FU- 
TURE" die vor ewiger Zeit mal lief. 
Herrlichst genialer Gossenpunk aus 
früheren Tagen.Die Tonqualität ist 
zwar nicht die beste,aber dadurch 
wirkt das Teil noch "authentischer" 


CAPO REGIME,"Same old Story",CD,Step 1 


Die EP ging ja noch aber dieser CD ist| 
wirklich nicht mehr viel abzugewinnen.I 
Die 13 Songs werden einfach so runter-] 
gespielt,ohne Melodie,ohne Aggression 
und wahrscheinlich auch ohne Lust.Je¬ 
der Song hört sich irgendwie gleich an| 
und man wird richtig träge beim anhö- 


-ten.Das Interview mit denen hab ich 
Wer COTZBROCKEN mag,wird ARTLESS lie- * auch noch nicht gekriegt. NOTE 4-5 
benf NOTR 1 ■ ■ iii i ii| - mmiiim i ■ ■ ■ ■ f ■ _-_ 

THE BRUISERS,"Gates of Hel1",EP,Bird 






jmm; 


[ Arschlecken Rasur Vol.3,EP,Scumfuck 

[Der wohl beste Teil dieser genialen 
EP-Reihe.Drauf sind PÖBEL+GESOCKS, 

VOICE OF HATE,KASSIERER und KLAMYDIA 
mit "Ich möchte Fotze".Hat denen über¬ 
haupt jemand den Text auf finnisch 
übersetzt? Die CoVerzeichnung ist auch 
[sehr hübsch,erinnert mich an die Kurz 
igeschichte die ich in meinem letzten 
|_Heft hatte.Sofort kaufen. NOTE 1 

|| OI!-it*s Street punk , CD , Helen of Qi ! 

öDrauf sind 24 Stücke von Bands wie AMP 
PRESSURE 28,0XYM0R0N,BRAINDANCE,CAPO 
REGIME,DISTORTION.Zum Teil sind es 
aber Stücke die schon auf H.o.O.-EP’s 
drauf waren,aber auch unveröffentlich-^ 
tes Material.Für die Leute die die 
EP *s nicht haben ist die CD sicher zu 1 
empfeh1en,aber besser wärs gewesen ! 
wenn man die neuen Lieder auf eine LP | 
gemacht hätte. NOTE 2 


Records 

Die Bruisers haben stilmäßig wohl et¬ 
was geändert.Das Titelstück und "Tear 
it up" hören sich sehr Rockabilly an 
und der Song "Ode to Johnny" klingt 
stellenweise wie eine der alten RAMO- 
NES Balladen.Ist zwar nix weltbewegen-j 
des,aber man sollte das Teil nicht 
verschmähen. NOTE 2- 


LOKALMATADORE , "Los Kumpel,laß knacken'^ 




I tHE HINKS."Vom Regen in die Traufe". 

I mLP,R oughbeat Rec. 

jDie spielen so ne Art schnellen Ska 
mit Punk Einfluß,so ein bißchen MMS 
mäßig.3 Lieder sind in deutsch,3 in 
englisch.Aber ich steh nicht auf Musik 
dieser Art,obwohl die Jungs ihre Ins¬ 
trumente ganz gut beherrschen.Würd ich 
j gern mal live sehen,vie1leicht läuft 
|mir der Sound dann besser rein. NOTE 3 


EP,Teenage Rebel Rec 

Was kann man bei LOKAL schon groß 
schreiben außer:Geil!Soll sowas wie 
ne Karnevals Single sein.Kommt aber 
auch auf anderen Partys garantiert 
gut.3 Songs wovon das Titelstück doch 
am besten ist.Also laßt’s knacken. 
NOTE 1-2 (Markus)f " 


' ROMPER STOMPER.EP 


Die Songs müsstet ihr ja kennen oder 
gibts jemand der Romper Stomper nicht ■ 
gesehen hat? Uber die Texte der 4 Lie-| 
der sollte man am besten kein Wort f 
verlieren,übelst!Diese EP ist übrigens| 
SHARP-Gründer Roddy Moreno gewidmet, 
mit dem Zusatz:R.I,P.Nur für Sammler 
mit starken Nerven zu empfehlen.! 

NOTE: Musik:2 Texte:Oje,Oje.. 


THE BUSINESS,"Keep the Faith".LP,C ph- 

tury Media 

I Ja endlich wieder eine ganze SCheibe 
uder alten Oi! Legende und das gute 
Jist,sie bleiben ihrem Stil treu.Sing- 
]alongs,ruhiges und hartes wechseln 
jsich ab.Einige der 13 Songs konnte 
jman ja bereits live bestaunen."Going 
idown in History" und "ALL out" wurden 
«komplett neu eingespielt.Mein absolu¬ 
ter Hit ist "V^iva Bobby Moore",ist 
aber glaub ich ein Cover.Diese LP ge¬ 
hört heute schon zum Standart jeder 


mit 

Besuch bei Porno-Queen Sybille 
BITTER GRIN-Tourstory 
CLOCKWORK ORANGE-Fanzlneslory 
Intls mit SECnON 5 und TUE HINKS 
Klaus Farin Im Kreurverfaör 
und noch viel viel mehr 

Nur echt mit Single der LÖWENBOIS 























































SOS-BOTE Nr.26 


MOLOKO PLUS Nr 


Kennt Ihr ja eh.Intis mit BUSINESS, 

:BITTER GRIN,SPRINGTOIFEL,STEADY ER- 
NEST,AMP-Tourbericht,Jahresumfrage 
und wieder die aktuellsten News,Gig- 
jdates und Reviews.Adresse steht im 
[Heft irgendwo. 


CORNED BEEF Nr.8 


Ist wieder prallvoll mit den herrlich -I 
sten Erlebnißberichten bei denen durchc 
Zippi's Schreibstil kein Auge trocken 
bleibt.Dann gibts noch STAGE BOTTLES 
und ein sehr gutes PATRIOT Interview 
das man jedem Antifa-Kasper als Stan¬ 
dart Lektüre geben sollte damit die 
mal wissen was Patriotismus ist.Rund¬ 
herum ein absolut gelungenes Heft. 

Für 2.- + Porto bei Zippi M. Zipprich»! 
Schwetzinger Str.10,69168 Wießloch. 


Was soll man sagen? Einfach 
gibt jede Menge zu lesen üb 
Farin,Clockwork Orange-Zine 
LÖWENBOIS,BITTER GRIN-Tour 
Star Sylvie Rauch.Und außer 
Ihr noch ein 2-Track Single 
BOIS.Was will man mehr ? 
Schickt gleich nen 10 Mark 
Torsten Rit zki,Lindenallee 
Essen. 


spitze! Es 
er Klaus 
,THE HINKS, 
und Porno- 
dem bekommt 
der LÖWEN- 

Schein an: 
76,45127 


SOS BOTE Nr.27 


P- 


Beinhaltet diesmal VANILLA MUFFINS, 
VOLXSTURM,R01ALS.Einige Konzertberich-] 
te (Kirchzarten,BUSINESS in Karlsruhe 
u.a.) und wieder News , Da tes , Mailorder | 
Adresse ist ja bekannt und dürften ja 
6h d ie meißten von euch abonniert ha- 


TH Ii MOTIV ATOII 

127ÜAW1HYRUAO. 1 iNSLEY. bllCFFlLlC . 
S91UY.SOUTH YORKSMIRE ENf.LANOi 
I'.'UITEDKINGDOVIB I 


For.the latest list o£ 
Iiai^cöre, Thrash, Öü, ta^s^ 

I albums, singles/T-shirts, xines 
Imports Cb's 








TEENA«E REBEL RECORDS 


POBEL UND CESOCKS 


Schönen GruO LP/CD 
Nach dem 7.50ömal verkauften Debüt 
nun die zweite Scheibe: Von viel Haß 
und derber Lebemfreude geprägter 
Ruhrpottpunk 

PUBUC TOYS 


Fünf Asse LP/CD 
Feinster, abwechslungsreicher Punkrock 
von 77 über Oü. Deutschpunk bis zu 
Balladen! Bebnnt von den Chaostagen. 


DÜSSELMRF HODESTADT ? 

■WWPWWQUPIKH 


Sampler LP/® mit 19 Punk/HC-Bands. 
Garantiert metal-, grunge-, hiphop-, alter¬ 
native rockirei. Mit lote Hosen. DNA 
Schwane Schafe. BuBocks, Public Toys. 
Mal» 

DIE LOKALHATADORE 


Heute ein König, morgen ein 
Arschloch LP/® 

Gemein genialer Punkrock, proletophB 
bis zum Abwinken. 110 % Pflicht 2 


außerdem erhältlich(StandlO/94. 
nicht aufgeführte Titel sind ausverkauft) 

ARTLISS 

■ Tanzparty Deutschland LP 

DiLLOCKS 

• 15 hours 7" 

FDNE DEfTSCHE ART 

• von Anfang an 7" 

FLOSCH liao 

- Töten und Essen LP 

• Der goldene Schuß 7" 

JINHY KEITH k 
SHOCKY HORRORS 

• ...great teenage swindle LP 

DIE KASSIERER 

- live im Okie Ookie 1985 7" 

LOKALNATADORE 

■ Ein Leben für die Ärmsten LP/CD 

- Arme Armee LP/CD 

• Keine Osder 7" 

- Los Kumpel, laß knacken 7" 

- Tour T-Shirt (nur XL) 20,- 

MAU 

- Zensur und Zensur LP 

- Die Toten Hosen ihre Party 7“ 

- No future in 1977 7‘‘ 

OHL 

- Oie Auferstehung LP/Q 

POKALMATADORE 

• Dat is Schalke 04 77M® 


Pf BUS TOYS 

- Tote Helden 7“ 

- Drei Akkorde ßr Fortuna 7“ 

SIUY EMCORES 

- Merchant Bankers ® 

■ Waterpistol Riot LP/® 

TERRORORfPPC 

- FKkparty 2000 7“ 

VANDALEN 

- Rebell LP/® 

DüsMldtrf-Sampler 7 ', 

- Vol. 3 mit Stunde X. Small But Angry 
l vier weitere Bands 

- Vol. 4 mit Public Toys. Axel Sweat. 
Lokalmatadore A drei weitere Bands 

All diese Titel sind meistens NICHT im 
Laden erbäldich. Haltet bei spezialisierten 
Vertrieben Ausschau oder bestellt direkt 
bei um: j’-: 

Teenage Rebel Records 
Gerresheimer Straße 16 
40211 Düsseldorf 
Tel./Fax 02 II - 36 37 81 
Preise bei Direktbestellung; CD 23.- / 

H® TO.- / LP 18.- / 7“ 6.- + Porto: 
Vorkasse 6.- / NN 12.- Gesamtliste ge¬ 
gen I.- Rückporto. 

Läden. Vertrsebe, Konzerrverkiufer Fordern 
bitte die kostenlose Großhandelsiiste an. 
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